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Steffen Layer und sein Team bieten Ihnen maßgeschneiderte Konzepte in allen 
Fragen zu Privat- und Firmenkrediten, Baufinanzierungen, Kapitalanlagen und 
zur Altersvorsorge. Im Mittelpunkt stehen dabei immer die Ziele und Wünsche 
unserer Kunden.

Dabei garantiert unsere Genossenschaftliche Beratung ein strukturiertes 
Vorgehen. So finden wir gemeinsam für Sie in jeder Lebenslage und für jeden 
Bedarf die passende finanzielle Lösung.

Vereinbaren Sie einen Termin. Telefon: 06221 514-0.

Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram

 Morgen

 kann kommen.

 Wir machen den Weg frei.

Steffen Layer
Zweigstellenleiter

Zweigstelle Handschuhsheim, Dossenheimer Landstr. 7

 in Ihrer Nähe Kompetenz

Gen.Beratung_Layer_A5hoch_4C_Rahmen.indd   1 05.04.2022   15:26:11
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Aktuell

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe am 6.7.2022

Das Wichtigste in Kürze

Kummertelefon für Kinder und Jugendliche
0178-1961527 oder 110@tsg78-hd.de

Bei Mobbing, aggressivem Verhalten, sexueller Gewalt oder Kummer jeder Art. Wendet 
euch vertrauensvoll an Pia Maier. Anfragen werden streng vertraulich behandelt!

01.05.22 SAS-Halbmarathon (LA)

24.05.22 Jahreshauptversammlung Abt. Leichtathletik  
Gaststätte Tominac, 19.30 Uhr

03.07.22 Schaufenster des Sports, 13 Uhr Neckarwiese

13.07.22 Jahreshauptversammlung Abt. Tennis  
TSG-Gaststätte Roseto, 19.00 Uhr

22.07.22 Sommerfest Abt. Ski/Volleyball

24.07.22 Fest zum 100. Jubiläum der Hockeyabteilung

01.-05.08.2022 Ferien-Pass Lacrosse

13./14.08.2022 Kurfürsten-Cup (LC)

22.-26.08.2022 Ferien-Pass „Inline für Geübte“

29.08.-02.09.2022 Ferien-Pass „Inline-Hockey“

29.08.-02.09.202 Ferien-Champs

11.09.202 Jubilarfeier  
TSG-Gaststätte Roseto, 11.00 Uhr
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1. Vorsitzender: Christoph Rapp, Im Anger 13, 69118 Heidelberg

Turn- und Sportgemeinde 

Heidelberg 1878 e.V.

Tiergartenstr. 9, 69120 Heidelberg, Geschäftsstelle 
Telefon 41 28 19, Telefax 45 59 92

Öffnungszeiten: 
Mittwoch 10.00-13.00 Uhr

http://www.tsg78-hd.de, E-mail: info@tsg78-hd.de Dienstag und Donnerstag 15.00-17.30 Uhr

Vereinskonto 
Sparkasse Heidelberg 
BIC SOLADES1HDB 
IBAN DE80 6725 0020 0001 0022 28

Spendenkonto 
Sparkasse Heidelberg 
BIC SOLADES1HDB 
IBAN DE38 6725 0020 0001 0003 65

Im TSG-Sportpark:
Gaststätte Roseto Tel. 06221-409480

Tennishalle des Turn- und Spielplatzvereins 
Tel. 06221-410441

NABU-Handy-Sammelstelle 
In der Geschäftsstelle der TSG 78 befindet sich eine Handy-Sammelbox. Alte und defekte Handys können 
dort abgegeben werden. Wichtig: Die SIM-Karte vorher entfernen und die persönlichen Daten aus dem 
Handyspeicher löschen. Die Handys werden dann einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt und der 
NABU erhält den Erlös für das Naturschutzprojekt „Untere Havel“. Nähere Infos dazu unter www.nabu.de.

Online-Shop für TSG-Vereinskleidung 
Schauen Sie rein auf der TSG-Homepage unter www.tsg78-hd.de oder in der TSG-Geschäftsstelle zu 
den gewohnten Öffnungszeiten. Verschiedene Modelle und Größen können dort anprobiert werden. Die 
Firma Yellowgreen, die den Onlineshop betreibt, hat auch einen Store in der Schillerstraße 1 in der 
Heidelberger Weststadt. Dort können Sie sich beraten lassen.

Liebe Mitglieder,
es tut sich Einiges bei der TSG 78! Die 
neue Calisthenics-Anlage, die Eröffnung 
des Athleticons, die Neugründung der 
Abteilung Karate, die Eröffnung der 
Ballschule Heidelberg und die Einstel-
lung neuen Personals in der TSG-Ge-
schäftsstelle! Lesen Sie hier selbst, 
wie das alles zustande kam. Über die 

Ergebnisse der Mitgliederversammlung 
am 28.4.22 kann in dieser Rundschau 
leider nicht berichtet werden, da die 
Ausgabe zu dieser Zeit bereits im Druck 
war. Wir berichten darüber zeitnah auf 
unserer Homepage und in der nächsten 
TSG-Rundschau. 

Ihr Vorstandsteam
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Unsere Calisthenics-Anlage ist fertig –  
„Auf die Stangen, fertig, los“

Jetzt ist es endlich so weit: Unsere 
Calisthenics-Anlage ist bereit, um 

behangelt zu werden. Am Samstag, den 
12.03.22 wurde sie mit einem fantasti-
schen Arbeitseinsatz vieler engagierter 
Vereins-Mitglieder fertiggestellt. In nur 
rund 75 min schaufelten rund 30 TSG 
78 -Sportlerinnen und -Sportler von 8 
bis 94 Jahren 60 Kubik Hackschnitzel 
(Rindenmulch) als Fallschutz unter die 
Klettergerüste. Vielen Dank für diesen 
beispiellosen, rekordverdächtigen Mus-
keleinsatz! Die Calisthenics-Anlage darf 
nun von allen aktiven Vereins-Mitglie-
dern (bedingt) genutzt werden, auch 
individuell, außerhalb einer angeleiteten 
Trainingsgruppe. Bedingungen ergeben 
sich lediglich beim Alter: Nutzung durch 
Jugendliche zw. 16-18 J. ohne volljährige 
Begleitperson nur mit vorangegangener 

Einweisung. Kinder/Jgdl. U16 nur in 
Begleitung einer volljährigen Person.

Um interessierten Mitglieder das nötige 
Know-How zur effektiven Nutzung der 
Calisthenics-Anlage zu vermitteln, sind 
spezielle Trainingsgruppen geplant, die 
unter dem Dach der Abteilung Turnen / 
Fitness & Gesundheit stattfinden sollen. 
Zudem steht es jeder Abteilung frei, 
abteilungsinterne Gruppen in Abspra-
che mit der Koordinatorin der Anlage, 
Christiane Hedrich, durchzuführen. In-
teressenten wenden sich bitte an Frau 
Hedrich und/oder ihre jeweilige Abtei-
lungsleitung. 

Infos zu allen Belangen der Calis-
thenics-Anlage bei Christiane Hedrich 
unter orga@tsg78-hd.de.

Ein beeindruckender Berg: 60-Kubik-Hackschnitzel wurden als Fallschutz unter der Calisthenics-Anlage verteilt
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So sieht ein gelungener Arbeitseinsatz aus. Es wurde tatkräftig geschippt, geschoben, gekarrt und gekippt. Nach dem Motto: 
„Viele Hände, schnelles Ende!“

Begriffserklärung „Calisthenics“ 

Aus dem Griechischen: καλός [kalos] 
„schön“, „gut“ und σθένος [sthenos] 
„Kraft“ ist ein international gebräuch-
licher Kulturbegriff für eine Trainings-
form entstanden, bei der hauptsäch-

lich Eigengewichtsübungen absolviert 
werden. Klassiker wie Klimmzüge und 
andere Zugübungen gehören dabei 
zum festen Bestandteil.
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So sieht sie fertig aus - unsere Calisthenics-Anlage. Bestehend aus dem Kletter-Hangel-Zug-Gerüst (links) sowie den drei Mi-
kadostangen (rechts). Man munkelt, dass man von dort oben sogar den Eiffelturm sehen könne – wenigstens den Mannheimer 
Fernsehturn. Schaut doch mal nach, ob das stimmt!

Athleticon – eigene Trainingshallen für die TSG 78
Ein weiteres Großprojekt: Eigene Trai-

ningshallen direkt im TSG-Sport-
park. Schon seit Jahren erhofft, ersehnt 
und geplant, wird es nun endlich Wirk-
lichkeit. Was die wenigsten TSGler*in-
nen wissen, ist, dass sich im hinteren 
Drittel des Tennishallen-Gebäudes – 
abgetrennt von den drei Tennishallen-
plätzen - zwei übereinander liegende 
Sporthallen von je rund 120 m² befin-
den. Nachdem im Dezember 2021 der 
bis dahin dort aktive Polizeisportverein 
aus diesen Räumlichkeiten ausgezogen 
war, wurden diese grundlegend durch 
den Turn- und Spielplatzverein, den 
Besitzer des Vereinsgeländes sowie der 
Tennishalle, renoviert. Im Mai 2022 
soll es jetzt mit dem Trainingsbetrieb 
losgehen.

Was wird dann die TSG 78 – Mitglie-
der dort erwarten: In der unteren Halle 
wird ein großer Kraftraum durch die 
Leichtathletikabteilung eingerichtet 
und betrieben. Dieser soll hauptsächlich 
den Mitgliedern der LA-Abteilung zur 
Verfügung stehen, kann jedoch auch in 
freien Zeiten von anderen Abteilungen 
gemietet werden.

Die obere Halle wird Raum für ver-
schiedene Trainings-Gruppen bieten und 
direkt durch den Hauptverein verwaltet 
werden. Ein neuer Mitarbeiter wurde 
eigens für diese Aufgabe eingestellt 
(Vorstellung siehe gesonderter Bericht). 
Hier soll zeitnah mit Kinder-Gruppen 
ein neues Angebot für die Zielgruppe 
2-10 Jahre entstehen. Diese werden nach 
dem speziellen Konzept der „Ballschule 
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Im neuen Leichtathletik-Kraftraum 
in der unteren Halle sollen bald u.a. 
Gewichte gestemmt und geschwun-
gen werden.

In der oberen Halle wird es genug Raum für kleine und große Sportler*innen von 
1 – 99 Jahren geben. Hier werden bald Bälle durch die Luft fliegen und beim Reha-, 
Fitness- und Gesundheitssport geschwitzt. Auch die neue Karate-Abteilung wird 
hier trainieren.

Heidelberg“ (siehe Artikel Ballschule) 
spielerisch und altersgerecht trainieren. 
Auch Rehasport und weitere Angebote 
im Fitness- und Gesundheitsbereich sind 
in Planung. Außerdem findet dort die 
neue Abteilung Karate ihre Heimat (siehe 
eigene Seiten im Innenteil).

Und ein Name wurde mit „Athleti-
con“ bereits auch gefunden. Darin ent-
halten sind die Begriffe „Athlet“ und 
„-con“. Der Erstere hat nichts primär 
mit Leichtathletik zu tun hat, sondern 

vielmehr mit dem aus dem Altgriechi-
schen stammenden Begriff ἀθλητής ath-
lētēs – der Athlet im Sinne von Sportler. 
Die Silbe „-con“ aus dem Lateinischen 
heißt übersetzt zusammen und soll her-
vorheben, dass in diesen neuen Hallen 
gemeinsam Sport betrieben werden soll.
Der Vorstand und die Mitarbeiter*innen 
der Geschäftsstelle freuen sich sehr über 
die Entwicklungschancen, die dadurch 
für die gesamte TSG 78 entstehen.

Christiane Hedrich
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Auf die Bälle, fertig, los!!  
Bald geht’s „rund“ in der TSG 78 

Ich war immer ein Ballkind und auch 
wenn ich heute noch einen Ball sehe, 

muss ich hinterherlaufen. Seit Jahren 
beschäftigt mich daher die Idee, Sport-
angebote bereits für Klein- und 
Vorschulkinder mit dem Haupt-
thema „Ball“ in unserer TSG 
78 zu etablieren. Nicht nur, 
weil wir mit Hockey, Lacrosse, 
Tennis, Tischtennis und Volley-
ball Ballsportarten im Verein 
haben, die stetig Nachwuchs 
brauchen, sondern weil Kinder und Bälle 
einfach unabdingbar zusammengehö-
ren. Bälle animieren einfach, sich zu 
bewegen, Ballspiele in der Gruppe för-
dern soziale Kompetenzen, Ballspielen 
macht einfach Spaß. Daher werden wir 
voraussichtlich ab Mai Sport-Gruppen 
anbieten, die speziell nach dem Konzept 
der „Ballschule Heidelberg“ trainieren. 
Was steckt hinter diesem Konzept? 1998 
von Prof. Dr. Klaus Roth am Institut 
für Sport und Sportwissenschaft HD 
gegründet, wurde die „Ballschule Hei-
delberg“ stets wissenschaftlich begleitet 
und weiterentwickelt. Das Ziel ist es, 
Kinder zwischen 2 und 10 Jahren anhand 
von Bällen in Bewegung zu bringen 
und dadurch sowohl den Grundstein für 
lebenslanges Sporttreiben zu legen, wie 
auch Kindern die Grundlagen für Ball-
sportarten zu vermitteln. Dabei werden 
eben nicht sportartspezifische Techniken 
und Taktiken vermittelt, sondern den 
Kindern Raum und Zeit gegeben, eigene 
motorische Lösungen zu finden, um z.B. 
das Runde ins Eckige zu bekommen. „Im 
Vordergrund steht eine vielseitige und 
spielerisch-unangeleitete Vermittlung 
von allgemeinen, altersgerechten und 

sportartübergreifenden Kompetenzen. 
In spaßbetonten Wettkämpfen werden 
die Kinder in Spielen und Übungen mit 
der Hand, dem Fuß und dem Schläger 

nach dem Vorbild der Stra-
ßenspielkultur in die Welt der 
Sportspiele eingeführt.“ (ht-
tps://ballschule.de/ueber-uns/
das-konzept/)

Interessierte Leser*innen kön-
nen unter https://ballschule.

de/ mehr erfahren. Die Ballschule wird 
dann als eigene, neue Abteilung bei 
uns geführt.

Infos und Anmeldung zu den Ball-
schul-Gruppen in der TSG 78 gibt es 
unter ballschule@tsg78-hd.de

Christiane Hedrich

Kinder und Bälle gehören einfach zusammen.
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Rundschau online 
Sie wollen der Umwelt etwas Gutes tun und Papier sparen? Sie wollen der TSG 78 helfen Kosten zu 
sparen? Prima! Dann stellen Sie um auf Rundschau online. So geht es: Sie schreiben der Geschäftsstelle 
unter info@tsg78-hd.de eine E-Mail mit dem Betreff „Rundschau online“ und schon erhalten Sie die 
Rundschau künftig nicht mehr per Post zugeschickt, sondern immer pünktlich zum Erscheinungstermin 
eine Mail mit dem Link zur neuen Rundschau auf unserer Homepage (www.tsg78-hd.de). Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung!

Liebe Freunde des Sports,
ich heiße Oliver Maier und bin der neue 
Mitarbeiter in der TSG-Geschäftsstel-
le. Ich bin seit 2004 Mitglied in der 
Leichtathletikabtei-
lung, und zwar in der 
Gruppe Langdapper. 
Damals gab es noch 
eine Aschenbahn…. 
Meine Aufgabe ist 
die Leitung der neu 
geschaffenen Berei-
che Reha- und Ge-
sundheitssport sowie 
“Ballschule Heidel-
berg” in den neuen 
Hallen des Athleti-
cons. Die TSG möchte 
sich in diesen Fachge-
bieten neu aufstellen. 
Diese Herausforde-

rung aus unterschiedlichen Bereichen 
(Organisation, Öffentlichkeitsarbeit und 
Durchführung von Kurseinheiten) ma-

chen diese neue Aufga-
be so abwechslungs-
reich und interessant 
für mich. Ich freue mich 
auf gute Zusammenar-
beit und hoffe auf rege 
Teilnahme!

Sportliche Grüße,  
Oliver
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Der TSG-Sportpark ist um zwei Pappeln ärmer
Nach eineinhalb Jahren Kampf um 

den Erhalt der beiden Säulenpap-
peln am Rande des TSG-Sportparks 
zwischen Beachvolleyball-Plätzen und 
Neckarkanal, musste der Vorstand der 
Fällung notgedrungen zustimmen. 

Die Aufforderung zur Fällung der Stadt 
Heidelberg kam bereits im November 
2020. Auch ein eigens initiiertes Gutach-
ten durch einen externen Gutachter und 
die Einschaltung des Umweltamtes der 
Stadt Heidelberg, konnte die Fällung der 
Pappeln nicht verhindern. Am 10.3.22 
war es dann so weit und die beauftragte 
Firma rückte mit schwerem Gerät und 
vier Mann an, um die beiden Baumriesen 
zu entfernen. Im Nachhinein hat es sich 

als richtig herausgestellt, da die Bäume 
innen teilweise sehr hohl waren und den 
nächsten kräftigen Sturm vielleicht nicht 
mehr überstanden hätten. Das Loch im 
Stamm einer Pappel war so groß, dass 
dort mühelos zwei Kinder sich hätten 
verstecken können.

Natürlich sollen dort wieder ein oder 
zwei Bäume geplanzt werden, die aber 
natürlich die nächsten Jahre erst einmal 
keine großen Schattenspender für die 
Beachvolleyballer sein werden. Falls 
sich jemand bei der Planung und Durch-
führung der Ersatzpflanzung engagieren 
möchte, bitte einfach in der TSG-Ge-
schäftsstelle melden.

Annette Schneider

Hier ist die rechte Pappel bereits gefällt. Das Beseitigen des 
Baumstammes und der Äste war nur mit schwerem Gerät 
möglich und hat die meiste Zeit in Anspruch genommen.

Riesig war der Hohlraum im Baumstamm und von außen 
mit ungeschultem Auge dem Baum so gar nicht anzusehen.
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für    dich

für kleine talente

für    dichfür    dich

für kleine talente
für große rekorde

Wir unterstützen Sport-Talente zahlreicher 
Vereine in Heidelberg und Umgebung. 
Mehr dazu unter www.swhd.de
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Für Homepage-Relaunch Fotograf*in gesucht
Es hat sich eine kleine Projektgruppe 

formiert, die aktiv mit professio-
neller Unterstützung von koinegg-IT 
die Neugestaltung unserer Homepage 
betreut. Das Ziel ist, unsere Home-
page moderner und ansprechender zu 
gestalten, um so auch eine optimale 
Internetpräsenz unseres Vereins zu er-
möglichen. Es tut sich etwas! Aber auch 
bei diesem Projekt „will gut Ding Weile 
haben“, so dass der Zeitpunkt für das 

„Go-Live“ noch nicht genau feststeht, 
aber noch vor den Sommerferien sollte 
es vollbracht sein.
Eine moderne Website lebt auch von 
tollen Bildern! Daher an dieser Stelle die 
Frage: Gibt es eine*n Hobbyfotograf*in 
unter Euch, der Lust hätte, ein paar 
aktuelle Fotos für die neue Homepage 
zu machen? Meldet Euch einfach bei 
mir unter presse@tsg78-hd.de

Martina Odehnal

10er Trainingskarte
Schnupperer, die sich nach zweima-

ligem Probetraining noch nicht für 
eine Vereinsmitgliedschaft entscheiden 
können, bieten wir ab sofort eine 10er 
Trainingskarte an. Die Karte kostet  
80,-€ und muss bei jedem Training vom 
verantwortlichen Trainer/Übungsleiter 
unterschrieben werden. So kann man 

länger schauen, ob das Training einen 
anspricht oder nicht. Die Karte ist über-
tragbar und kann somit auch von Paa-
ren, anderen Familienmitgliedern oder 
Freunden gemeinsam genutzt werden.
Interessenten melden sich bitte in der 
TSG-Geschäftsstelle unter Tel. 06221-
412819 oder info@tsg78-hd.de

Kooperation mit SportScheck
Die TSG 78 hat mit SportScheck 

eine Kooperation bei der sowohl 
die TSG-Mitglieder als auch die TSG 
78 profitieren kann:
1. Als TSG-Mitglied muss man sich bei 
SportScheck registrieren. Zur Registrie-
rung einfach in der TSG-Geschäftsstelle 
unter info@tsg78-hd.de melden, dann 
bekommen Sie den Link zugeschickt.
2. Beim Einkauf erhält man dann 10% 
Preisnachlass auf das gesamte Sortiment 
und 30% Preisnachlass auf Filialservices 

und Testequipment. 10fach Punkte gibt 
es beim ersten Einkauf.
3. Die TSG 78 erhält 3% Jahres-Cashback 
auf den Umsatz der TSG-Mitglieder

Wir hoffen, dass viele Mitglieder diese 
Kooperation für sich und Ihre Familie 
nutzen können. Das Geld, welches der 
Verein als Cashback erhält, wird der 
Jugendarbeit in den Abteilungen zur 
Verfügung gestellt.
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Neueintritte

Wir begrüßen alle neuen Mitglieder ganz 
herzlich in unserer Vereinsfamilie. Wir 

wünschen Ihnen viel Freude am Sport und viel 
Spaß in der Gemeinschaft Ihrer Abteilung. 

Wenn Sie Schwierigkeiten, Fragen oder Wün-
sche haben, wenden Sie sich bitte an die 
Geschäftsstelle der TSG 78 oder an Ihre/n 
Abteilungsleiter/in.

Appenheimer Markus KR
Bastek Sarah TE
Bertsch Hannah TU
Bickhove Madita TU
Bieber Tom TU
Bizenberger Peter KR
Boeckh Steffen IL
Boger Ilvy Rose TU
Borchert Elisa Mara TU
Bozinovic Sandra TE
Breunig Oskar TU
Brucker Leander Lun TU
Buchenau Tillie Nayeli TU
Budzin Erich KR
Christmann John IL
Cieslik Maximilian TU
Dehoust Curt KR
Dehoust Sascha KR
Diener Lukas TU
Diether Hannes TU
Diether Lissi TU
Dölken Mechthild LA
Eckstein Helen IL
Eisemann Jochen LA
Elsässer Noah HO
Engel Rebekka IL
Erfle Martin LA
Faass Raoul KR
Fagirzai Abdal TT
Fagirzai Donyol TT
Fechner Norik HO
Fex Michael TT
Fiedler Luise TU
Fischer Lilly TU
Franke Joas HO
Friedmann Patrick KR
Funk Arno KR
Gehmann Kuno TU
Geiger Tilmann IL
Glaser Julius TU
Hagedorn Carla TE

Haralambow Galin KR
Haßel Jan TE
Hayden Nevia IL
Henke Emma TU
Henrich Felix TT
Henrich Niklas TT
Henschelmann Markus HO
Herauf Laura IL
Hoffmeister Milla LA
Holsten Jörg KR
Hornung Emma TU
Hühnerbein Ellen TU
Isopoussu Paulus LA
Jäkel Henning TE
Jeditschka Katharina TU
Kantzos Tamara KR
Karcher Amelie TU
Kippenhahn Malte TE
Klug Johann TU
Kratz Simone TU
Krings Marit TU
Kunz Maja LC
Lajci Fitim SV
Lang Jonathan IL
Lebefromm Uwe KR
Lee Sangyop LA
Lehner Carlotta TE
Lesche Sven KR
Liersch Stephan KR
Liziczay Mirko KR
Mach Sophie LA
Malotke Matea TU
Mathes Alma LA
Mayadali Nuri TU
Miess Paula Louisa TU
Mnich Maximilian LA
Möhler Sandra KR
Morath Chloé TU
Muca Ahmed TT
Otto Romy LA
Pedrosa Marco Sofia LC

Pfeiler Dennis TT
Pittus Klaus W. LA
Prätsch Lilli Anne TU
Preiser Julius IL
Rademacher Daniel TE
Rapp Ann-Christin KR
Riedel Paula TU
Rienäcker Ronja TU
Rippke Sophia TU
Scheckenbach Rainer KR
Scheer Dominic LA
Schlossberger Claudia LA
Schmidt Daniel Amir LA
Schreiber Celine TU
Selje Wolfgang KR
Sengül Dilara TU
Shardina Kalina IL
Sindi Amira TU
Sofian Udo IL
Spleis Valentina SV
Steeger Nieke LA
Stieber Maxi LA
Stockert Fritz KR
Stoll Ilse HV
Stütz Vilja TU
Tapken Lars LA
Thomann Stefan SV
Trellenkamp-Deboben Jutta TU
Tsereteli Tornike TE
Von der Pütten-Bluhm Yunia TU
Weber Tobias LC
Weiss Lea TU
Wernicke Stella LA
Witt Hendrik LA
Witt Kaspar LA
Witt Sonja LA
Witt Lotte LA
Yancheva Teodosiya KR
Zander Greta TU
Zander Thea TU
Zobeley Axel KR

HV=Hauptverein, HO=Hockey, IL=Inline, KR=Karate, LA=Leichtathletik, LC=Lacrosse, SV=Ski/Volleyball, TE=Tennis, TT=Tischtennis, 
TU=Turnen/Fitness&Gesundheit
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im TSG 78 – Sportpark

Tiergartenstr. 9, 69120 Heidelberg
Tel. 0 62 21 / 40 94 80 

www.ristorante-roseto.de

Täglich wechselndes MITTAGSMENÜ

Dienstag, Donnerstag und Freitag abends
MENÜANGEBOT

Beim Online-shoppen Geld für die TSG 78 sammeln
Wer manchmal online shoppen geht, 

kann jetzt ganz einfach die TSG 78 
dabei unterstützen. Besuchen Sie Ihren 
gewohnten Online-Shop ganz einfach 
über die Spendenplattform „schulengel.
de“ oder bei amazon über „smile.ama-
zon“. Bei beiden Plattformen ist die TSG 
78 als Spendenempfänger registriert und 
erhält Prozente durch Ihren Einkauf. 
Die gesammelten Gelder werden am 
Jahresende über den Jugendfond des 
Hauptvereins an die Abteilungen der 
TSG 78 verteilt. Das Geld kommt also 
direkt den Kindern und Jugendlichen 
der Abteilungen zugute. In diesem Jahr 
konnten so bisher 67,23 € gesammelt 
werden. Wir würden uns freuen, wenn 
es noch mehr wird, indem Sie künftig 

die Abteilungen der TSG 78 durch Ihre 
Online-Käufe unterstützen.

So geht’s:
1. Homepage von www.schulengel.de 
aufsuchen
2. Einrichtung TSG 78 wählen
3. Mit oder ohne Registrierung anklicken
4. Zum gewünschten Shop gehen (Bsp.: 
ebay, Lidl, booking.com, Tchibo, Decath-
lon u.v.m.)
5. Wie gewohnt beim Shop anmelden 
und einkaufen

Bei Amazon über den Link https://smile.
amazon.de Amazon aufrufen, dann die 
TSG 78 auswählen und wie gewohnt 
einkaufen.
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Info der Geschäftsstelle
Der Austritt aus dem Verein ist zum Ende eines jeden Kalenderjahres möglich und muss durch eine schriftliche 
Erklärung an die Geschäftsstelle erfolgen. Die Kündigung muss spätestens am 15. November eines Jahres 
eingegangen sein, um zum 31. Dezember des gleichen Jahres wirksam zu werden. 
Jede Kündigung der Vereinsmitgliedschaft wird durch die TSG 78 schriftlich bestätigt. Der Austritt entbindet 
nicht von der Verpflichtung zur Beitragszahlung für das laufende Kalenderjahr.

Erwachsene Ehepaare, Familien 
(inkl. Kinder bis 16 J.)

Ermäßigte (+ Passive)  
(Kinder bis 16 J., Schüler, Azubis,  

Studenten – mit Nachweis)

Grundbeitrag 96,00 138,00 54,00
Passiv 36,00 56,00 21,00 
Abteilungsbeiträge:

Hockey 204,00 411,00 
(nur mit Erw.)

Kinder/Jgd. bis 18 J.  240,00 
Passive 66,00

Inline 84,00 138,00 66,00 
Passive 12,00

Karate 156,00 192,00 96,00
Lacrosse 120,00 Kinder bis 16 J. 60,00
Leichtathletik 48,00 78,00 30,00 

Kinder bis 7 J. 15,00 
Passive 12,00

Ski/Volleyball 30,00 51,00 21,00
Tischtennis 60,00 48,00
Turnen 42,00 66,00 30,00
Tennis 155,00 260,00 Jugendl. bis 17 J.: 75,00

Jugendl. bis 17 J.: 37,50
(wenn ein  Elternteil in Tennis aktiv)

Studenten 18-29 J.: 120,00 
Passive: 20,00

Tennis Umlage 16-17 J. 15,00
18-65 J. 30,00

(wird bei 2 Std. Arbeitseinsatz zurückerstattet)

Tennis Schrank 8,00 
groß 16,00

Jahresbeiträge in Euro

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.
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Abteilungsleiter: Michael Schwarz, Konrad-Adenauer-Str. 22,  
 69221 Dossenheim, Tel. 06221/862532

Liebe Mitglieder und Freunde der Abteilung,
leider musste die Grundreinigung unseres 
Kunstrasens aufgrund eines Pandemie-
ausfalls bei der beauftragten Firma bis 
auf weiteres verschoben werden und 
wird hoffentlich bald nachgeholt.
Da wir in diesem Jahr unser 100jähriges 
Abteilungsjubiläum begehen, laden wir 
alle am Samstag, den 24. Juli 2022 ab 
12.00 Uhr in den Hockey-Center ein, mit 
uns im Rahmen eines Frühschoppens zu 
feiern. Für Speisen, Getränke und Wetter 
ist nach bester Hockeytradition gesorgt. 
Ich wünsche allen eine „störungsfreie“ 

Feldsaison und bedanke mich bei den 
Trainern, Betreuern und Helfern für 
ihre Zeit und ihr Engagement. Lei-
der mussten wir von unseren Mitglied 
MANFRED ENGEL Abschied nehmen 
der am 29.1.2002
Im Alter von 95 Jahren nach über 80 
Jahren Mitgliedschaft verstorben ist. 
Wir werden ihn als humorvollen, lie-
benswerten und engagierten Freund in 
Erinnerung behalten und ihm ein eh-
rendes Andenken bewahren.

Michael Schwarz

Hockey

Frühjahrscup am 2. April 2022
Zum Auftakt in die Feldsaison 2022 

waren unsere jüngsten Hockeyspie-
ler bei ihrem ersten Turnier in mehrfa-
cher Hinsicht gefordert und lassen uns 
hoffen, dass die Spiele/Turniere wie 
angesetzt und ohne Einschränkungen 
stattfinden können.
Beim Frühjahrscup am 2. April 2022 
für KD, MD und KC, MC beim HC 
Heidelberg war es eher ein Wintercup! 
Eiskalter Wind, Schneeregen und 2° C 
waren harte Bedingungen fürs Hockey-
spielen für Spieler, Trainer, Betreuer 
und Zuschauer.

Die Knaben D spielten ein Turnier mit 
sechs Mannschaften, wobei jeder gegen 

jeden spielte auf kleinem Spielfeld mit 
vier Toren und vier Feldspielern. Für 
einige unserer jungen Spieler war es das 
erste Turnier. Mit großer Begeisterung 
wurde gekämpft, jedes Tor bejubelt und 
Gegentore spornten nur weiter an. Caro 
coachte hervorragend mit Unterstützung 
von Carlotta und war fast so viel auf 
dem Spielfeld wie unsere Spieler. Trotz 
der schlechten Wetterbedingungen hat 
es allen viel Spaß gemacht.
Die Spielergebnisse: TSG 78 gegen 
Heidesheim 2:3, gegen Frankenthal 
2:2, gegen AC Weinheim 4:0, gegen 
Eintracht Frankfurt 5:5 und gegen den 
HC Heidelberg 2:2. Nur Pfullendorf 
war beim Turnier nicht dabei! 
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Gespielt haben: Max, Julius, Nathalie, 
Lukas, Philipp, Nicolas, Frederic und 
Leopold.
Trainer: Caro Walter und Carlotta Den-
neberg 

Auch die Knaben C spielten in einer 
Runde mit sechs Mannschaften auf dem 
halben Spielfeld jeder gegen jeden. Das 
erste Spiel war wohl das beste Spiel der 
TSG Jungs. Gegen einen sehr starken 
HC Mannheim 1 wehrte sich unser 
Team mit allen Kräften und mit einem 
super starken Torwart und unterlag nur 
mit 1:4. Im zweiten Spiel war uns der 
Club Raffelberg technisch, taktisch und 
läuferisch überlegen, sodass dies zu 
einer 0:7 Niederlage führte. Der HC 
Mannheim 2 wäre dann mit 1:0 ge-
schlagen worden, aber leider führte ein 
irreguläres Tor noch zum 1:1 Ausgleich. 

Dann folgte doch der erste Sieg mit 2:0 
gegen den AC Weinheim. Im letzten 
Spiel gegen unseren Trainingspartner 
HCH machte sich doch der Kräftever-
schleiß bemerkbar, da wir ohne Aus-
wechselspieler auskommen mussten. 
Da auch die Konzentration bei zwei 
Penaltys fehlte, ging das Spiel mit 3:4 
an den HCH. Vielen Dank an Amelie, 
die unsere Jungs so stark unterstütze, 
aber demnächst dann wohl zu den Mäd-
chen wechseln wird. Jakob und Piet 
coachten und betreuten die Mannschaft, 
waren unter den Bedingungen mit dem 
Auftaktturnier zufrieden, aber es gibt 
sicher im Training noch einiges zu tun.
Mit dabei waren: Benjamin, Kaspar, 
Mathis, Antonius, Amelie, Ole, Jonathan
Trainer und Betreuer: Jakob Herberg 
und Piet Denneberg
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Inline

Abteilungsleiter:  Nico Seyfert
 Tel. 0175-1996552,  nico.seyfert@web.de

Saison 2022 startet
In der diesjährigen Inlinehockeysaison 

geht es bald wieder um Punkte und 
Pokale. In der PRHL-Liga gehen wir 
nun bereits ins dritte Jahr einer Teilnah-
me. Alle Mannschaftsteile, bei denen 
eine Meldung aufgrund der Anzahl der 
Teammitglieder und der Bereitschaft 
dabei sein zu wollen möglich ist, sind 
fleißig im Trainingsbetrieb und spielen 
die ersten Vorbereitungsspiele. In der 
PRHL-Saison 2022 sind dabei: 1. Mann-
schaft, 2. Mannschaft, Starterteam, U14 
und U11. Auch bei einer U9-Spielrunde 
sind wir dabei.
In der PRHL hat sich ebenfalls eine 
Veränderung ergeben. Es stand ein Ver-
bandswechsel ins Haus. Vom DRIV 

wechselte man zum RKB. Weiterhin 
Ansprechpartner in Sachen Versicherung 
und Mitgliedermeldungen ist allerdings 
weiterhin der Badische Roll- und Inline-
sportverband des Badischen Sportbundes 
in Karlsruhe.

Am 03.04.22 fuhren wir mit unser U11- 
und U14-Inlinehockeymannschaft nach 
Bad Soden zu einer Mixed-Freund-
schaftsbegegnung. Es wurde viel aus-
probiert und in den Reihen getauscht. 
Am Ende waren alle zufrieden in der Bad 
Sodener Turnhalle eine gute Leistung 
abgegeben zu haben.

Mit Inbetriebnahme unser neuen Spiel-

Blick auf unsere U11/U14-Auswechselbank beim Freundschaftsspiel in Bad Soden
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standsanzeige im März endete endlich 
die Qual mit der alten ausgedienten 
Anzeigetafel. Zu groß waren die elek-
tronischen Probleme bei Anzeige von 
Spielständen, der Signalgebung und 
der Strafminuten-Übersicht. In einem 
Arbeitseinsatz an einem der Samstage 
wurde hier ganze Arbeit geleistet.
Erwähnenswert auch der Einsatz unseres 
Fördervereins mit einer Fensterputzak-
tion zur Reinigung der Bandenscheiben. 
Danke für die Unterstützung aus den 

Jugendteams nebst Eltern und Trainer. 
Das Putzen hat Riesenspaß gemacht.

Gern unterstützt auch der Förderverein 
unsere Inlineabteilung bei der Erarbei-
tung von Berichten zur TSG-Rundschau. 
Dies zeigt, wie eng man verflochten ist 
mit unserem Sport und dem Geschehen 
in der Abteilung. Besten Dank an unsere 
Förderer.

Skate On, hk

Inline wieder beim Ferienpass dabei
Die Inlineabteilung beteiligen sich 

wieder an der Ferienpass-Aktion 
der Stadt Heidelberg und bietet zwei 
Maßnahmen in den Sommerferien an: 

1. Ferienwoche 4 vom 22.-26.8.22 „In-
lineskating für Geübte“, Betreuer*in: 
Christine P. und Harry K.

2. Ferienwoche 5 vom 29.8.-2.9.22 „In-
linehockey“, Betreuer: Sebastian Sch. 
und Wolfgang L.

Die Angebote richten sich an Kinder 
im Alter von 6-10 Jahren und finden 
vormittags von 10.00-12.00 Uhr in 
der Top on Ice-Arena statt. Es müssen 
Schuhe mit sauberen und abriebfesten 
Rollen und eine komplette Schutzausrüs-
tung getragen werden, Stopper werden 
abgeklebt. Weiter Infos dazu auf der 
Homepage der Stadt Heidelberg unter 
„Ferienpassprogramm“. 

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.
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Karate

Abteilungsleitung: Teodosiya Yancheva, karate@tsg78-hd.de

Die neue Karateabteilung bei der TSG 78 Heidelberg 
stellt sich vor

Wir freuen uns, dass unsere Ka-
ratekas nach dem Auszug des 

Polizeisportvereins aus den Räumen des 
Turn- und Spielplatzvereins am Anbau 
der Tennishalle, wieder in ihrer alten 
Wirkungsstätte trainieren können. Die 
TSG 78 gründet eine neue Abteilung 
Karate, die im Mai ihren Trainingsbe-
trieb in der oberen Halle des Athleticons 
aufnimmt.
Karate - diese japanische Sportart bzw. 
Kampfsportart beinhaltet die Ausrich-
tungen traditionelles Karate, Wett-
kampfsport und Selbstverteidigung. 
Darüber hinaus werden Körper und 
Geist durch das Training gestärkt, die 

Koordinationsfähigkeit und Motorik ver-
bessert, die Dehnfähigkeit des Körpers 
gesteigert und die Reaktionsfähigkeit 
sowie das Selbstbewusstsein erhöht.

Die neue Abteilung startet mit Kara-
tekas, die früher schon im Verein PSV 
Heidelberg aktiv waren. Hier konnten 
diese schon national und internatio-
nal Erfolge in den vergangenen Jahren 
erzielen – zum Beispiel im Kumite: 
Vize Wadokai Mannschaftseuropameis-
ter oder im Kata: 1. Platz Kata-Team 
Mannschaft Baden-Württemberg. An 
diese Erfolge möchten wir anknüpfen 
und weiter machen.
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Im Verein können nach DKV auch Gürtel- 
und Leistungsprüfungen durchgeführt 
werden. Hierzu stehen unsere A und B 
Prüfer zur Verfügung. Auch haben wir 
hohe DAN-Graduierungen (6. Dan, 3. 
Dan, 2. Dan, 1. Dan) zur Verfügung, 
welche die Trainingseinheiten betreuen.

Gestartet wird ab Mai montags, mitt-
wochs und freitags, hier steht der Ka-
rateabteilung die Trainingshalle von 

18.00 – 22.00 Uhr zur Verfügung. Es 
ist geplant ein Einsteigertraining für 
Erwachsene, Training für Kinder von 
6-12 Jahren und Jugendliche, sowie 
Training für ältere Erwachsene/Jukuren 
anzubieten. Natürlich können auch jetzt 
schon Einsteiger in den Fortgeschritte-
nentrainingseinheiten teilnehmen. Die 
Trainer und die Trainierende kümmern 
sich gerne um sie, sodass auch die Neuen 
Spaß haben und den Sport lieben lernen.

Abteilung Karate
Montag 19.00-20.30 Uhr Erwachsene Anfänger/Mittelstufe (Techniktraining)
Mittwoch 18.00-19.15 Uhr

19.00-20.30 Uhr

In Planung: Jugendliche (Techniktraining)
Erwachsene alle Stufen (Technik/Kombinationen/Kata)

Freitag 18.00-19.00 Uhr
19.00-20.00 Uhr

19.00-20.30 Uhr

In Planung: Kinder/Jugendliche 
In Planung: Jukuren (45+) Kata/ Techniktraining
Erwachsene Karate in Anwendung (SV/Sportkarate)

Hier die vorerst geplanten Trainingszeiten, die sich jedoch noch ändern können:
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Vorbereitungsmarathon zahlt sich aus
Nach einer wohlverdienten Lacros-

se-Pause über die Weihnachtszeit, 
starteten die TSG-Damen Mitte Januar 
in die Vorbereitungsphase der Rück-
runde. Neben das Erlernen von neuen 
Offensiv-Konzepten, stand außerdem 
die Verbesserung des Zusammenspiels 
zwischen Verteidigung und Torfrau im 
Vordergrund. Schnell wurden im Trai-
ning die ersten Erfolge sichtbar, sodass 
es Zeit wurde das Erlernte in Freund-
schaftsspielen (FSS) auszutesten und 
zu festigen. Insgesamt drei FSS wurden 
vor Rundenbeginn bestritten.

 
Zunächst trafen die TSG-Damen am 7. 
Februar auf Mannheim im traditionellen 
FSS, welches im zwei-Monats-Rhyth-
mus, abwechselnd im TSG-Sportpark 
und in Mannheim ausgetragen wird. 
Aufgrund einer geringen Spieleranzahl 
bei beiden Teams wurde im Sixes-Format 
gespielt (6v6). Hier waren insbesondere 
Schnelligkeit, Pass- und Treffsicherheit 
sowie das Umschaltspiel gefragt.
Bereits zwei Wochen später reisten 
zwölf TSG-Damen in die Fächerstadt. 
Gegen eine gemischte Mannschaft aus 

Die Heidelbeeren beim Freundschaftsspiel in Frankfurt

Lacrosse

Abteilungsleiterin: Paulina Edel, lacrosse@tsg78-hd.de
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1. Bundesliga Süd und 2. Liga-Spie-
lerinnen hielten sich die TSG-Damen 
im Spiel 10v10 wacker und konnten 
trotz deutlicher Niederlage den ein oder 
anderen Akzent setzen und vor allem 
viele persönliche Erfolge feiern. 
Mit stets zweistelliger Trainingsbeteili-
gung feilten die Damen weiter an ihrem 
Können, um dieses noch ein letztes Mal 
vor den Auftaktspielen der Rückrunde 
unter Beweis zu stellen. 
Am 21. März reisten vierzehn TSG-Da-
men nach Frankfurt, um gegen die der-
zeit Zweitplatzierten der 1. Bundesliga 
West auf Torjagd zu gehen. Etwas wider 
Erwarten, hielten die TSG-Damen trotz 
erheblichem Leistungsunterschied bei 
dem schnellen und körperbetonten Spiel 

gut mit und konnten bei den Gegnerin-
nen Eindruck hinterlassen. Insbesondere 
beim Kampf um den Ball und in der 
Verteidigung sorgten die TSG-Damen 
dafür, dass die Frankfurterinnen ihren - 
wenn auch deutlichen - Sieg erst einmal 
hart erarbeiten mussten. 
Mit einem ordentlichen Motivations- und 
Selbstbewusstseinsschub aus den FSS 
im Gepäck, wurde dann auch bereits die 
letzte Vorbereitungswoche eingeläutet 
bzw. die Pre-Gameday-Week. Wie die 
Überschrift verrät, hat sich das En-
gagement und der Trainingseinsatz des 
Teams in der Vorbereitung ausbezahlt. 
Mehr zum ersten Rückrundenspieltag 
gibt es nachfolgend zu lesen.

Spielbericht vom 02.04.2022
Der erste Spieltag der Rückrunde war 

leider nicht so sonnig, wie wir alle 
gehofft hatten nach den sommerlichen 
Temperaturen Ende März. Stattdessen 
sportelten wir bei leichtem Schneefall 
und wärmten unsere Fans mit Glühwein, 
Punsch und Waffeln auf.
Im ersten Spiel traten wir gegen die 
Spielgemeinschaft (SG) aus Nürnberg 
und Stuttgart B an. Die erste Hälfte des 
Spiels wurde stark von den Heidelberg 
Damen und ihrem Torhunger dominiert. 
Durch vier verschiedene Torschützinnen 
des Teams stand es am Ende der ersten 
beiden Quarter 9:3 für Heidelberg.  In der 
zweiten Hälfte kamen die Gegnerinnen 
besser ins Spiel und erzielten gleich das 
erste Tor nach der Pause. Die Heidel-
bergerinnen antworteten jedoch mit vier 
aufeinanderfolgenden Toren. Nach einer 
eher chaotischen ersten Hälfte gelang es 

dem Team in der zweiten ein paar der 
geübten Spielzüge auszuprobieren und 
auch eine andere Angriffsaufstellung 
wurde probiert. Das dritte Quarter ging 
unentschieden aus, während im letzten 
Quarter die Heidelbergerinnen nochmal 
alles gaben und somit einen deutlichen 
Endstand erreichen konnten. Mit dem 
ersten Spiel und einem deutlichen Sieg 
in der Tasche (17:8) genossen wir unsere 
Pause und schauten dem Spiel München 
B gegen Nürnberg/Stuttgart B zu.  
Im Anschluss war das letzte Spiel des 
Tages dran – die Heidelberger Damen 
gegen HLC Rot-Weiss München B, die 
Tabellenersten. Auch in diesem Spiel 
legte das Team ein starkes erstes Quarter 
hin. Nach acht Minuten stand es 4:0. Das 
restliche Quarter gelang es der Attack 
jedoch nicht mehr das gegnerische Tor 
zu treffen. Das zweite Quarter startete 
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mit einem Tor der Heimmannschaft, 
danach starteten die Gegner in einen 
Torlauf. Die Heidelberginnen waren 
durch Verletzungen auf dem Welt aus 
dem Konzept gebracht und ließen so 
vier Tore der Gegnerinnen zu. Nach 
einem genommenen Timeout um sich zu 
sammeln fanden die Damen wieder ins 
Spiel zurück und konnten das Quarter 
noch ausgleichen. Nach der ersten Hälfte 
stand es 9:5 für die Heidelbergerinnen. 
Im dritten Quarter gelang es den Münch-
nerinnen besser in der Attack die Pässe 
zu spielen als unser Team, weswegen 
dieses Quarter 2:3 an die Gegner ging. 
Im letzten Quarter war also Fokus ge-
fragt. Der Vorsprung schon gar nicht 
mehr so groß. Nach zwei schnellen 
Toren der Münchnerinnen war er auf 
ein Tor geschrumpft. Die Heidelber-

gerinnen ließen sich jedoch nicht aus 
der Ruhe bringen und konnten dank 
zwei weiterer eigenen Tore das Spiel 
mit 13:11 gewinnen. 
Alles in allem war es ein gelungener 
Tag. Neben Spielerinnen, die ihr erstes 
Tor erzielt haben, und Erfolgserlebnis-
sen in der Defense, konnten wir auch 
deutlich sehen woran wir im Training 
noch arbeiten müssen. Hier ein herzlicher 
Dank an die Herren, die beim Verkauf 
geholfen haben, unsere Fans und Bench; 
und natürlich der SG Nürnberg/Stuttgart 
B und München B für die fairen und 
lehrreichen Spiele. Bis bald!

Heidelberg vs. SG Nürnberg/Stuttgart 
B (17:8)
Heidelberg vs. HLC Rot-Weiss Mün-
chen B (13:11)

Erfolgreicher 1. Heimspieltag in der Rückrunde der Damen
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Leichtathletik

Abteilungsleiter: Christian Maichle, Tel. 06221-300101
 cmaichle@t-online.de

+++ Jahreshauptversammlung am 24. Mai 2022 +++ BaWü-Titel für Oldies +++ 
Doro Kienle Badische Doppelmeisterin +++ Viel los in den Hallen +++ und auch 
schon im Freien 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, den 24. Mai 2022 findet um 19.30 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der Leichtathletik-Abteilung für die Jahre 2020 und 2021 in der 
Gaststätte Tominac beim Erzeugergroßmarkt in HD-Handschuhsheim, Dos-
senheimer Landstr. 151 statt.
 
Vorläufige Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Kurze Berichte der Abteilungsleitung
TOP 3 Kassenberichte und Berichte der Revisoren
TOP 4 Entlastung der Abteilungsleitung
TOP 5 Neuwahlen (Abteilungsleitung und Revisoren)
TOP 6 Beitragsänderung
TOP 7 Vorstellung der neuen Hallen-Räumlichkeiten
TOP 8 Nachbetrachtung Halbmarathon 2022
TOP 9 Verschiedenes

Beschlussanträge zur Tagesordnung müssen der Abteilungsleitung bis spätes-
tens 15.05.2022 in schriftlicher Form vorliegen.
Wir würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder bei dieser wichtigen Ver-
sammlung begrüßen zu können.
 

Die Abteilungsleitung



27

BW-Hallen-Finals im Glaspalast
Nach dem Pandemie-bedingten Aus-

fall 2021 fanden dieses Jahr die 
geplanten Baden-Württembergischen 
Hallenmeisterschaften, The Länd-kon-
form „Finals“ genannt, wieder in voller 
Stärke statt.

Am 12. Februar war so der Sindelfin-
ger Glaspalast Schauplatz der BaWü 
Finals der Aktivenklassen. Im neukon-
zipierten eintägigen Format eröffnete 
Oliver Priem, der über 60m in 7,43s nur 
knapp an der SB und um einen Platz 
am Zwischenlauf vorbeilief. Auch über 
200m bewegte er sich mit 24,66s im 
Bereich der Vorleistungen und wurde 
12. Anja Benderoth suhlte sich derweil 
im Sand, steigerte sich von Sprung zu 
Sprung und belegte am Ende im Weit-
sprung mit 4,85m den 10. Platz. Für 
Anna Schultz-Coulon standen zunächst 
die 800m auf dem Programm. Mit der 
zweitschwächsten Zeit gemeldet, hielt 
Anna sich immer in der Verfolgergruppe 
auf, um in der letzten Runde den Turbo 
zu zünden. Mit Rang sechs erzielte sie 
nicht nur ein unerwartetes Ergebnis, 
sondern konnte ihre Bestzeit auf sehr 

starke 2:19,96min steigern. Dass im 
anschließenden 1500m-Lauf die Luft 
etwas raus war, lässt sich nachvollzie-
hen (5:17,77min, Platz 7). Auch Nina 
Albers, die über 3000m antrat, gehörte 
mit ihrer Meldezeit eigentlich ans Ende 
des Feldes. Stattdessen orientierte sie 
sich Richtung Mittelfeld, sprengte zur 
Hälfte des Rennens ihre Dreiergruppe 
und war im Kampf um Platz 6 nur knapp 
unterlegen (Rang 7, 10:23,56min). Auch 
Nina konnte ihre persönliche Bestzeit 
auf dieser Strecke deutlich steigern. 
Felix Trogisch erreichte über 400m nach 
52,35s das Ziel und wurde damit 13. 
Durch den ungewöhnlichen Zeitplan 
bedingt waren die 60m Hürden erst 
danach dran, die er jedoch zu Trai-
ningszwecken dennoch anging. Tech-
nisch unsauber aber dennoch deutlich 
schneller als zuvor in 8,97s als Fünfter 
für das Finale qualifiziert, konnte er 
hier mit verbessertem Laufverhalten 
im Endlauf in 8,77s nicht nur beinahe 
seine PB einstellen, sondern sich um 
einen Platz auf Rang 4 verbessern und 
verpasste eine Medaille nur um 19/100 
Sekunden.
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6 Oldies – 4 Titel – 7 weitere Medaillen
Drei Wochen später war der Mannhei-

mer Olympiastützpunkt Gastgeber 
für die BaWü Finals der Altersklassen 
ab M/W30, der „Masters“ wie sie neu-
erdings bezeichnet werden.
Über 60m der M30 liefen Oliver Priem 
und Felix Trogisch in 7,41s und 7,72s 
auf die Plätze 2 und 4. Über 200m 
wendete sich das Blatt und Felix wurde 
in 24,04s knapp vor Oli (24,11s) 2. Die 
technischen Disziplinen der männlichen 
Klassen waren aus organisatorischen 
Gründen ans Veranstaltungsende gelegt 
worden, wo Felix sich im Weitsprung mit 
5,89m knapp geschlagen geben musste 
und Oli mit 5,52m Dritter wurde. Ohne 
Aufwärmen ging es direkt zum Hoch-
sprung, wo Felix erneut Zweiter wurde 

(1,68m). Oli holte sich im Anschluss 
mit 9,29m im Kugelstoß eine weitere 
Bronzemedaille abholte. Den ersten Titel 
für die TSG 78 holte Jürgen Hofstätter 
in der M60 über 400 m in 65,82s. Mit 
Florian Kienle, Oliver Maier und Marcus 
Imbsweiler gingen auch drei hallener-
fahrene Mittel- und Langstreckler an den 
Start. Titelfavoriten waren sie allesamt 
und wurden diesen Erwartungen auch 
gerecht. Zunächst kürte sich Florian 
(M45) in kontrollierten 2:18,02min zum 
BaWü-Meister über 800m. Anschließend 
ließen Marcus und Oliver ihren Kon-
kurrenten über 1500m keine Chance. 
Marcus siegte in der M55 souverän in 
4:45,82min, Oliver beherrschte die M45 
in 4:53,10min sogar noch deutlicher.

Roxane verpasst Badischen Titel nur denkbar knapp – 
Doro mit Doppelsieg

Wiederum eine Woche zuvor war 
die Mannheimer Halle ebenfalls 

Austragungsort der Badischen Meis-
terschaften für die Jugend. Samstags 
waren die U20 und die U18 an der 
Reihe, sonntags dann die U16.
Den Titel nur denkbar knapp verpasste 
Roxane Peterhans, die eigentlich auf 
längeren Strecken zuhause ist, über 
1500m der U20. Und hätte den etablierten 
Mittelstrecklerinnen fast ein Schnipp-
chen geschlagen: Bis zur letzten Runde 
auf Goldkurs liegend, musste sie sich 
erst im Endspurt mit einem Rückstand 
von 55/100s knapp geschlagen geben 
(5:09,04min). Aber auch hier: persön-
liche Bestzeit, mit Silber dekoriert. In 
der männlichen U20 erreichte Timo 
Quarneti mit 7,40s den 2. Platz über 
60m. Ebenfalls Vizemeister wurde er im 

Hochsprung, zeigte sich überglücklich 
mit seiner eingestellten Bestleistung von 
1,87m. Die Goldmedaillen wurden an 
diesem Tag noch knapp verfehlt, das 
änderte sich aber tags darauf bei der U16.
Sonntag frühmorgens bereits die Kugel 
zu stoßen, ist nicht jedermanns Sache. 
Aber für unsere beiden Mädels, Flavia 
Schmidt (W15) und Dorothea (Doro) 
Kienle (W14) war das kein Problem. 
Auch wenn Flavia mit 9,21m diesmal 
nicht ganz ihre bisherige Bestleistung 
wiedergeben konnte, sicherte sie sich 
Platz 3. Doro zog es vor, nach drei 
Stößen aufzuhören und sich mit einer 
neuen persönlichen Bestleistung von 
8,60m und dem Vizemeistertitel zufrie-
den zu geben, um sich noch kurz für den 
60m-Hürdenlauf vorzubereiten. Und es 
lohnte sich. Mit einer Zeit von 9,75s 
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errang sie den Badischen Hallentitel. 
Danach gab es aber ein paar Tränen, da 
sie für ihren Fehlstart beim 60m Lauf, 
wovor selbst Weltspitzenläufer nicht 
gefeit sind, disqualifiziert wurde. Mit 
einem sicheren Weitsprung von 5,13m 
und somit einer weiteren Goldmedaille 
geriet das aber schnell in Vergessenheit. 
Schließlich stellte sich Doro, bereits 
etwas geschwächt, dem Hochsprung, 
übersprang die 1,50m und holte sich, 
höhengleich mit der Siegerin auch noch 
einen zweiten Vizemeistertitel. Nach 
längerer Wartezeit lief Flavia dann noch 
die 300m mit neuer PB von 46,32s auf 
Platz 5.
Für etwas Aufregung sorgte Johannes 
Mohr (M15), als ihm der Eintritt in die 
Halle verwehrt wurde. Er konnte keinen 
Corona-Testnachweis vorweisen, was 
aber in der Ausschreibung als Bedingung 
angekündigt war. Um sein Vergessen 
wieder gut zu machen, fuhr er eilends, 
in der Hoffnung, noch rechtzeitig zum 
60m-Hürdenlauf zurück zu sein, zur 

nächsten Teststation und kam pünktlich 
zurück. Der Adrenalinspiegel stieg dann 
nochmals heftig an, als er bereits zum 
Start aufgerufen wurde und das Tes-
tergebnis länger als gewohnt auf sich 
warten ließ. Schließlich durfte er mit 
FFP2-Maske doch den Lauf antreten, 
wurde mit neuer PB von 9,16s Vizemeis-
ter (und war corona-negativ). Den Titel 
errang er dann für seinen Hochsprung von 
1,62m. Noch direkt vor dem Weitsprung 
lief er schnell mal die 300m in ebenfalls 
neuer pers. Bestzeit von 40,99s (Rang 
6). Dass es dann mit 5,16m (ebenfalls 
Rang 6) nicht so weit ging wie sonst 
üblich, ist wohl verständlich. Jan Bo-
dirsky (M14) konnte sich sowohl über 
60m auf 8,68s, wie auch im Weitsprung 
auf 4,85m verbessern (Ränge 11 bzw. 
8), insbesondere, nachdem seine Fuß-
knöchel es diesmal vorzogen, nicht zu 
schmerzen. Am Abend wurde dann bei 
Mamas guter Küche sein Geburtstag 
und die beiden PBs gefeiert. 

Mit dabei bei den Badischen Meisterschaften (v.l.): Jan (hatte wohl seine Weitsprun-
gurkunde gerade nicht griffbereit ;-), Johannes, Doro und Flavia
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Beeindruckender Beginn der Hallensaison
Ganz spontan hat sich mit dem Hal-

lensportfest in Mannheim Mitte 
Januar der erste Wettkampf im dritten 
Corona-Jahr 2022 für Kurzentschlossene 
ergeben. Da Wettkämpfe rar gesät sind 
in diesen Zeiten starteten neben einer 
Horde Langdapper*nnen, die über 1500m 
an den Start gingen, auch Sprinter und 
Springer in die Hallensaison.

Gleich neun TSGler traten über die 
1500m an, vier von ihnen zum ersten 
Mal überhaupt. Dass es also neue per-
sönliche Bestleistungen geben würde, 
war klar, einige Quali-Normen wurden 
aber auch erfüllt. An der Spitze des ersten 
Laufs verrichteten Philipp Weng und 
Jurek Hegemann (beide MHK) lange 
Führungsarbeit und fuhren am Ende mit 
4:15,79min (Philipp) und 4:19,51min 
(Jurek) die wohlverdiente Ernte ein. 
Es folgten die beiden Oldies Marcus 
Imbsweiler (M55, 4:44,08) und Oli-
ver Maier (M45, 4:48,58) mit starken 

AK-Ergebnissen, während sich Trail- 
und Bergläufer Philipp Scheffzek (M40, 
5:02,75) eine Tempospritze auf unge-
wohntem Terrain gönnte.

Und doch gehörte der Tag eindeutig den 
Damen im Team. Nina Albers und Anna 
Schultz-Coulon, beide WHK, hefteten 
sich an Philipps Fersen und lieferten mit 
5:02,43 min (Nina) und 5:03,01 (Anna) 
erstklassige Zeiten ab – beide waren 
damit für die Baden-Württembergischen 
Hallenmeisterschaften qualifiziert. 
Ebenfalls die Quali, und zwar die für 
die WJU20, schaffte Roxane Peterhans 
in 5:18,01min. Fehlt noch die Jüngste im 
Feld, U18-Läuferin Lucia Wolf: Auch sie 
knackte in 5:30,64min die BaWü-Norm. 
Besser kann frau in eine Saison kaum 
starten. Über 800m lief Jonas Enten-
mann (MHK) aus dem Wintertraining 
heraus schnelle 2:22,38min bei fehlender 
Konkurrenz, was optimistisch für die 
nächsten Läufe macht.

Gelungener Saisonauftakt für Charlott, Flavia, Lya und Charlotte (v.l.)
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Und nun zu den Sprintern und Springern. 
Felix Trogisch lief in seinem Vorlauf 
über 60m Hürden in 9,19s, die er im 
Finale mit 9,17s sogar noch verbessern 
konnte. Gegen die Hürden und für die 
60m flach entschied sich Oliver Priem, 
der sich im Vorlauf mit 7,60s gut prä-
sentierte, und im B-Finale der Männer 
mit 7,49s trotz Stolperers am Start noch 
draufpacken konnte. Beide starteten auch 
auf der Rundbahn über 200m und liefen 
in 24er Zeiten ins Ziel (Felix 24,33s; 
Oli 24,76s). Währenddessen übersprang 
Anja Benderoth erstmalig die 5m-Marke 
im Weitsprung mit 5,05m und einer sehr 
konstanten Serie, was eine Steigerung 
der persönlichen Bestleistung um 19cm 
bedeutete. Bei den folgenden 200m war 
dann allerdings die Luft raus, sie kam 

nach 28,22s ins Ziel. Auch Timo Quarneti 
war mit seinen 6,28m im Weitsprung am 
Ende zufrieden mit seinem Saisonein-
stieg und konnte so den Fehlstart über 
60m verschmerzen. Das Ganze toppte 
er dann mit einem klasse Hochsprung. 
Nachdem die weiblichen Springerinnen 
immer höher und höher sprangen und 
Timo erst kurz vor 18 Uhr mit seinem 
Wettkampf beginnen konnte, übersprang 
er nach einer Zitterpartie 1,81m, was 
schon persönliche Bestleistung bedeute-
te, und steigerte schließlich im noch auf 
1,87m und übertraf seine PB um 7cm.

Für die Athlet*innen der TSG war es 
somit ein gelungener Einstieg ins Wett-
kampf-Jahr 2022.

Saisonauftakt auch für unsere Jüngeren
Weiter ging die Reise dann in der 

Karlsruher Halle, bei der auch die 
Jüngeren in die Saison starteten. Alle 
waren sofort von der riesigen Halle 
beeindruckt, in der sogar Weltmeister*in-
nen springen und laufen. Den Anfang 
machte Charlott Leverenz (wU18) mit 
ihrem 60m Lauf in neuer PB von 8,76s. 
Danach lief Timo Quarneti (mU20) die 
60m ebenfalls in neuer PB in 7,30s (nach 
Vorlauf 7,34s) und wurde damit Dritter. 
Neue PBs liefen auch Johannes Mohr in 
8,33s und Vincent Klensch (beide M15) 
in 8,78s. Zwei Stunden später waren 
die 800m-Läufe an der Reihe. Jonas 
Entenmann (mU20) steigerte sich auf 
2:19,99min. Zu später Stunde standen 

dann noch die 200m Läufe der U18 an, 
wo auch unser U16-Trio mit Lya Otto, 
Flavia Schmidt und Charlotte Mnich 
(alle W15) startete. Hoch motiviert, 
aber auch sehr aufgeregt begaben sich 
die drei mit Charlott zum Start. Alle 
vier liefen tolle Zeiten: Charlott 29,35s, 
Lya 29,69s, Flavia 30,09s und Charlotte 
30,74s, die in der Freiluftsaison bestimmt 
noch verbessert werden. Final fand dann 
noch der Weitsprung der männlichen 
U16 statt, in dem Vincent Klensch mit 
4,82m und neuer PB und Johannes Mohr 
5,33m sehr erfolgreich waren. Damit 
endete dann ein schöner Wettkampf, 
mit dem alle unsere Athlet*innen sehr 
zufrieden sein konnten.
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TSG78er beim Internationalen in Sifi
Ende Januar starteten drei unserer Ath-

leten beim Internationalen Meeting 
in Sindelfingen. Oliver Priem machte 
dabei über 60m den Anfang. In seinem 
international besetzten Vorlauf gelang 
es ihm diesmal leider nicht die Ruhe 
zu bewahren und so zuckte er minimal 
im Startblock. Den Augen der Kampf-
richter entging jedoch nichts, und ent-
sprechend musste Oli ohne Lauf seine 
Sachen packen. Wenn auch ärgerlich, 
so wird er es verkraften können, denn 
bereits Mitte Dezember 2021 war er 
mit dem eher ungewöhnlichen Format 
des Sprint-Zweikampfes (30m fliegend 
+ 60m) in die Saison gestartet und dort 
mit 7,34s über 60m seine schnellste 
Zeit seit 8 Jahren hingelegt, was Platz 
5 in der Einzeldisziplin und Platz 9 in 
der Gesamtwertung bedeutete. Zweiter 
Athlet des Tages war Felix Trogisch, der 
nach 200m und 60m Hürden vor zwei 
Wochen diesmal wieder über 400m, 

also die doppelte Indoorrunde, an den 
Start ging. In einem taktisch kniffligen 
Rennen musste er sich nach einer Runde 
an Position 4 einordnen. Nach einer 
weiteren dreiviertel Runde, die er mit 
halbangezogener Handbremse lief, da 
sein Vordermann zu langsam für volles 
Tempo und zu schnell zum Überholen 
war, versuchte er auf der Zielgerade 
noch vorbeizugehen. Sein Kontrahent 
konnte jedoch überraschend noch Kräfte 
mobilisieren und den Angriff abfangen. 
Am Ende standen 52,38s und ein Mit-
telfeldplatz zu buche, was als Einstieg 
in die 400m in der Halle und als Vorbe-
reitung für weitere Hallenwettkämpfe 
zuversichtlich stimmte. Dritter im Bunde 
war Neuzugang Julian Hörner, der sich 
an die Strecke von 1500m wagte. In 
seinem Zeitlauf gelang es ihm zwei 
andere Athleten hinter sich zu lassen 
und mit 4:41,26min seine erste Marke 
zu setzen.

Freud und Leid an einem Wettkampftag
Mit einem weiteren Wettkampf im 

gerade erst begonnenem Jahr 
2022 lockte die MTG Mannheim auch 
diesmal wieder unsere jungen Nach-
wuchsathleten aus der U16 und U14 
in die eindrucksvolle Leichtathletik-
halle, in der Hoffnung, sich noch die 
ein oder andere Qualifikation für die 
BLV Meisterschaften zu holen oder 
einfach aus Freude an der sportlichen 
Herausforderung.
Johannes Mohr blieb mit 5,29m im 
Weitsprung nur knapp unter seiner 
Bestleistung, das war allerdings noch 
vor seiner langen Verletzungspause; 

überspringt eine Höhe diesmal „nur“ 
von 1,57m, überzeugte aber umso mehr 
mit einem genialen 60m-Hürdenlauf in 
9,28s. Vincent Klensch (beide M15) 
meisterte noch souverän die beachtliche 
Anfangshöhe von 1,49m. Und beim 
Weitsprung erreichte er gute 4,68m. 
Noch sichtlich geschwächt nach einer 
erst kürzlich überstandenen Coronaer-
krankung verzichte er vernünftigerweise 
auf den 60m-Lauf. 
Jan Bodirsky (M14) legte einen super 
60m-Sprint mit neuer PB von 8,74s 
hin, gleich danach aber meldete sich 
wieder sein, wohl wachstumsbedingter 
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Fersenschmerz und somit blieb ihm 
der ersehnte Wunsch die 4,90m (Quali 
für die Badischen Meisterschaften) im 
Weitsprung endlich zu knacken, leider 
verwehrt. Die Kugel stieß er auf 7,19m 
(PB); besser war hier, ebenfalls mit PB, 
Josiah Bloss mit 7,72m.
In der M13 war Nikolaus Mahnkopp 
unser einziger Vertreter und beeindruck-
te mit einem schönen Weitsprung von 
4,41m. Auch die Hürdenstrecke meisterte 
er sicher und schnell bis zur letzten 
Hürde. Dann, ganz plötzlich, kurz vorm 
Ziel stürzte er unglücklich und verletzte 
sich am Handgelenk. Wir wünschen ihm 
alle gute Besserung!
Auch Vincents jüngerer Bruder Laurent 
(M12) wurde von dem heimtückischen 
Virus heimgesucht und konnte seine 
gewohnten Leistungen - führte er doch 
im vergangenen Jahr gleich dreimal die 
Badischen Bestenliste an - nicht voll 
wiedergeben. In der gleichen Altersstufe 
zeigte Georg Kienle seine Stärke ganz 
besonders beim Hürdenlauf.
Bei den W15-Mädels überzeugte Lya 
Otto im Hochsprung mit neuer PB von 
1,49m. Nach einer kurzen Pause folgte 
das Kugelstoßen, wobei sich Flavia 
Schmidt mit unglaublichen 9,66m zum 
Vorjahr nochmals steigerte und sich so-
mit den Sieg sicherte. Charlotte Mnich 
konnte sich mit 8,98m diesmal nicht 

ganz an ihre bisherige Bestleistung he-
rantasten und musste sich mit einem 
immer noch sehr guten zweiten Platz 
zufriedengeben. Noch vor Beendigung 
des Kugelstoßwettbewerbes eilten Flavia 
und Lya schnell mal zum Hürdenlauf und 
meisterten diesen mit jeweils neuer PB 
von 10,46s (Lya) und 10,87s (Flavia). 
Elina Koelle lief bei ihrem immerhin 
erst dritten Wettkampf die 60m in 9,58s. 
Nach einer langen Pause machten sich 
Lya und Charlotte nochmals warm für 
den Weitsprung. Obwohl man den Mä-
dels die Erschöpfung bereits anmerkte, 
konnten sie noch schöne Weiten erzielen: 
Charlotte 4,58m und Lya 4,53m.
Ganz entspannt konnte Dorothea Kienle 
(W14) die einzelnen Disziplinen ge-
nießen, hatte sie doch bereits fast alle 
erreichbaren Qualifikationsnormen 
erfüllt. Zu guter Letzt wagte sich das 
niemals müde Mädchen auch noch an 
das Kugelstoßen und setzte sich mit 
8,09m an die Spitze des Feldes, gleich 
im Anschluss an ihren tollen Siegeslauf 
von 9,65s über 60m Hürden.
Flüssig und leichtfüßig schwangen 
sich auch unsere drei Mädels aus der 
W13, Maike Buchta, Hannah Hensel 
und Annalena Bayer über die Hürden 
und sicherten sich gute Platzierungen 
im vordersten Drittel.
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Erfolgswelle unserer jungen Athleten geht weiter!
Noch schnell mal, kurz vor den Badi-

schen Hallenmeisterschaften veran-
staltete die MTG Mannheim ein weiteres 
Jugendhallensportfest. Für einen starken 
Auftritt sorgten unsere jüngsten Teil-
nehmer, Georg Kienle, Laurent Klensch 
und Maximilian Mnich aus der M12.
So überzeugte Laurent auch diesmal 
wieder mit einem Hochsprung von 
1,38m und dem souveränen Sieg. Max 
übersprang bei seiner Wettkampfpre-
miere die 1,30m und so ging auch der 
2. Platz an die TSG 78. Mit 9,32s und 
Platz 3 führte Laurent vor Max (9,45s) 
und Schorschi (Georg, 9,85s) das Trio 
über 60m an. Sicher und selbstbewusst 
„schleuderten“ dann alle drei die Kugel 
in die Weite, Max auf beachtliche 7,22m 
(Rang 2), die Plätze 4 und 5 gingen an 
Schorschi und Laurent (6,57 bzw. 6,19). 
Mit neuer PB von 2:47,87min und einem 
überzeugenden Kampfgeist überraschte 

Schorschi zuletzt auch noch über 800m. 
Max lief diese in 2:52,75min. Laurent, 
erst kürzlich „genesen“, musste sich 
diesmal leider nur mit dem Anfeuern 
der anderen Athleten begnügen.
Mit neuen persönlichen Bestleistungen 
in sämtlichen Disziplinen überzeugte 
auch diesmal wieder unsere Dorothea 
Kienle (W14). So lief sie die 60m in 
8,44s, die Hürdenstrecke gleicher Länge 
in 9,53s. Besonders beeindruckte sie 
mit einer sensationellen Zeit von 44,59s 
über 300m und dem Sieg im Weitsprung 
mit 5,03m.
Schnell mal einen kurzen Mannheimbe-
such gönnte sich Johannes Mohr (M15), 
um sich noch die fehlenden 10cm für 
die Qualifikation zu den BLV-Meis-
terschaften im Weitsprung zu holen. 
- Und es lohnte sich! - Gleich der erste 
Sprung saß perfekt und mit 5,48m hatte 
Johannes sein Ziel erreicht.

Unsere M12-Champions (v.l.): Max, Laurent und Schorschi
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Ab nach Mannheim!
Mitte März fand auch das letzte 

Hallensportfest in der Mannhei-
mer Halle statt, diesmal für die U14 
und U12, an dem wir natürlich zahl-
reich teilnahmen, leider ohne Trainerin 
Christa, die coronabedingt zuhause blei-
ben musste. Stattdessen kamen unsere 
Assistenz-Trainerinnen Flavia, Elise, 
Elina und Charlotte mit. Luna Hekker 
(W11) erwischte den perfekten Tag. Sie 
verbesserte ihre persönlichen Bestleis-
tungen gleich in allen vier Disziplinen 
und konnte sich nach ihrem unglaublich 
schnellen 800m-Lauf in 2:54,11min über 
die Silbermedaille freuen. Eneko Lopez 
Armendariz (M10) meisterte bei seinem 
ersten Wettkampf alle Disziplinen sehr 
gut, besonders schnell unterwegs war 
er beim 50m-Lauf (9,01s). Auch Joel 
Benischek (ebenfalls M10) erzielte in 
allen Disziplinen neue Bestleistungen, 
wobei er vor allem beim Weitsprung mit 
gesprungenen 3,66m und Rang 3 her-
ausragte. Johannes Bayer (M11) wurde 
nach einem anstrengenden Tag mit dem 6. 
Platz belohnt, den er sich beim abschlie-
ßenden 800m Lauf hart erkämpft hatte 

(3:15,04min). Im 60m-Lauf sprintete 
Milla Schade (W12) in 9,03s auf den 4. 
Platz. Maxi Stieber (W12) überzeugte 
gleich an ihrem allerersten Wettkampf 
mit einem fantastischen 5. Platz im 
Hürdenlauf, wobei sie auch beim Weit-
sprung die 4 Meter locker übersprang. 
Auch für Yona Gunther (W12) war es 
der erste Wettkampf, den sie erfolgreich 
meisterte. Tosca Staub (W12) verbes-
serte ihre Bestleistungen gleich in allen 
3 Disziplinen! Laurent Klensch (M12) 
konnte sich drei Medaillen erkämpfen 
und verfehlte die vierte im Weitsprung 
nur um einen Zentimeter. Luis Cadavid 
(M13) katapultierte sich mit perfekten 
1,32m auf den 3. Platz.
In der W13 lag Hannah Hensel über 60m 
nur um 1/100 vor Maike Buchta (8,99s 
zu 9,00s) und landeten damit auf den 
Rängen 5 und 6. Im Hochsprung floppte 
Hannah über 1,37m zu Bronze. Anna-
lena Bayer meisterte den Hürdenlauf 
in nur 11,62s, Nele von Greiffenstern 
kam kurz danach in 12,07s und neuer 
PB ins Ziel.

Unsere W13-Mädels genießen die Frühlingssonne im Freien (v.l.): Annalena, Hannah, 
Nele und Maike
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HaWei by night
Die Sonne scheint, leise plätschern die 

Wellen gegen den Strand, sportliche 
Höchstleistungen liegen in der Luft … 
woran denkt Ihr jetzt? An Hawaii? Fast: 
Hier ist nämlich von HaWei die Rede. 
Vom Hardtseelauf in Weiher, bei dem 
die TSG-Langstreckler stark vertreten 
waren, einige persönliche Bestzeiten 
und AK-Siege inklusive.

Auf der schnellen, mit Fackeln zumindest 
etwas beleuchteten Runde um den Hardt-
see knackten Sangyop Lee (11. gesamt) 
mit 19:16 und Anna Schultz-Coulon mit 
19:45 erstmals die 20-Minuten-Marke 
über 5km – Anna kam als zweite Frau 
gesamt sogar aufs Siegertreppchen.

Zwei Runden galt es für die 10km zu 
absolvieren. Hier waren gleich 9 TSGler 
am Start. Schnellster war Alex Cook 
in starken 32:51 min auf Gesamtrang 
5. Sascha Barth folgte mit neuer PB 
in 35:49, knapp vor dem M45er Sie-
gesduo Florian Kienle – ebenfalls PB in 
36:08 – und Oliver Maier (36:15). Max 
Leible konnte das hohe Anfangstempo 

nicht ganz halten und finishte in 36:37 
(3. M30).

Julian Hörner blieb mit seinen 38:11 nur 
knapp über seiner PB, die demnächst 
auch fallen dürfte.

Schnellste und einzige weibliche 
TSG-Starterin über die 10km war Lara 
Elea Eckhardt in 38:22 (3. W20). Andreas 
Postert finishte in starken 38:49, was 
ebenfalls PB und Platz 2 in der M50 
bedeutete. Jannick Bamler komplettierte 
die insgesamt sehr starke Teamleistung 
und blieb mit glatten 39:00 noch deutlich 
unter der 40-Minuten-Marke.

Wem zwei Runden nicht genug waren, 
der konnte tagsüber beim HaWei50 zehn 
Runden bei Sonnenschein um den See 
drehen – macht 50 km insgesamt. Hier 
holte sich Stella Wernicke mit einer 
klugen Renneinteilung und einer starken 
zweiten Hälfte in 4:16:54 den Sieg in 
der W20 (7. Frau gesamt). Annabelle 
Bröstl finishte in 4:57:17, was Platz 5 
in der W20 bedeutete.

Piotr bezwingt die Alpen
236 Kilometer, 13.400 Höhenme-

ter, das war der Transalpine 
Run 2021, eine Alpenüberquerung in 
sieben Etappen. Piotr Kucharczyk (M35) 
nahm zum ersten Mal teil und belegte 
mit seiner Laufpartnerin prompt Platz 6 
in der Mixed-Wertung. Das Interessante 
dabei: Piotr ließ sich in der Vorberei-
tung von TSG-Mitglied Sascha Niko-

lajewicz coachen. Sascha, ehemaliger 
Profisportler, hat sich vor kurzem als 
Gesundheitsberater selbständig gemacht 
und konnte Piotr im Bereich Ernährung 
auf die ungewohnte Herausforderung 
vorbereiten. Näheres erzählt er im Inter-
view, nachzulesen auf unserer Homepage 
unter https://tsg78-hd.de/leichtathletik/
news/piotr-bezwingt-die-alpen.
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Sportabzeichentermine
Leichtathletik: Samstag, 21.05., 9.30 
Uhr; Samstag, 25.06., 09.30 Uhr; Sams-
tag, 23.07., 9.30 Uhr; Samstag, 24.09., 
9.30 Uhr; Samstag, 15.10., 9.30 Uhr

Schwimmen (im Hallenbad im Ha-
senleiser): Samstag, 21.05., 13.00 Uhr; 
Samstag, 25.06., 13.00 Uhr; Samstag, 

23.07., 13.00 Uhr; Samstag, 24.09., 
13.00 Uhr; Samstag, 15.10., 13.00 Uhr
Hinweis: Wer letztmals 2017 einen 
Schwimmnachweis erbracht hat, muss 
dann dieses Jahr wieder einen erbringen!

Walking: Samstag, 15.10., ca. 10.30 Uhr

Aktuelles von und aus der weiten Welt der TSG78-Leichtathletik finden Sie / findest 
Du auf unserer Internetseite www.tsg78-hd.de/leichtathletik/news.  
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Trainingszeiten der Abteilungen
Abteilung Hockey

Minis ab 4 J./ Anfänger DI 16.30-17.30 TSG Sportpark Reinhard Voth HD-475163
Knaben + Mädchen 
(U8+U10)

DI 16.30-17.30
DO 17.30-19.00

TSG Sportpark Rainer Wollthan HD-8901645

Knaben + Mädchen  
(bis U18)

www.tsg78-hd.de/ 
hockey/training

TSG Sportpark +
HCH-Gelände 

Rainer Wollthan HD-8901645

Herren Ü18 (3. VL) DI 20.00-22.00 TSG Sportpark Rainer Wollthan HD-8901645

Abteilung Inline 
Inline Anfänger FR 15.30-16.30 TSG Sportpark Wolfgang Latteyer HD-6737917
IL-Hockey U10 DI 16.30-18.00 TSG Sportpark Wolfgang Latteyer HD-6737917
IL-Hockey U14 DI 16.30-18.00

FR 18.00-19.30
TSG Sportpark Max Kücherer

Jakob Diener
0157-54114334
0176-21633198

IL-Hockey U19 DI+DO 18.00-19.30 TSG Sportpark Christoph  
Kindermann
Stefan Schwarz

0179-1019007

0176-22399061
Lions 2. Herren DO 19.30-21.00 TSG Sportpark Kai Dinger 0171-3003282

Lions 1. Herren DI 19.30-21.00
FR 19.30-21.00

TSG Sportpark Kai Dinger 0171-3003282

IL-Hobby-Player Ball/Puck MI 19.30-21.00 TSG Sportpark Harry Kindermann 0160-90819726
IL-Anfänger-Kurse Termine nach  

Absprache
TSG Sportpark Heidi Ludwig 0178-1824020

Rollkunstlauf Kinder/ 
Jugend/Schnuppern

MO 16.30-18.00
SA 10.30-12.00

TSG Sportpark Zi-Wei Chen 0178-7042541

Rollkunstlauf Damen D1 MI 16.30-18.00
D2 MI 18.00-19.30
SA 9.00-10.30

TSG Sportpark Zi-Wei Chen
Julia Spota

0178-7042541
julia.spota@
freenet.de

Abteilung Karate
Kinder/Jugendliche (in 
Planung)

MI 18.00-19.15
FR 18.00-19.00

Athleticon (oben) Teodosiya Yancheva karate@tsg78-
hd.de

Erwachsene  
(Anfänger/Mittelstufe)
Erwachsene (alle Stufen)
Erwachsene  
(Karate in Anwendung)

MO 19.00-20.30

MI 19.00-20.30
FR 19.00-20.30

Athleticon (oben) Teodosiya Yancheva karate@tsg78-
hd.de

Jukuren (45+ / in Planung) FR 19.00-20.00 Athleticon (oben) Teodosiya Yancheva karate@tsg78-
hd.de

Abteilung Lacrosse
Damen
(LL BaWü)

MO 19.00-21.00
MI 19.30-21.30

TSG Sportpark lacrosse@
tsg78-hd.de

Herren 
(LL BaWü)

MO 20.00-22.00
MI 19.30-21.30 

Mannheim
TSG Sportpark

Nils Oberhof 0176-81707893

Jugend (ab 5. Klasse) DO 18.00-19.00 TSG Sportpark Teresa Dallinger teresadallinger
@web.de

Abteilung Leichtathletik
U8 - Jg. 15-16 MI 16.30-17.45 TSG Sportpark Christiane Hedrich 06221-412819
U10 - Jg. 13-14 MO 16.00-17.15

FR 16.30-17.45
TSG Sportpark Wolfgang Latteyer 06221-6737917

U12 Jg. 11-12 DI 16.30-18.00
FR 16.30-18.00

TSG Sportpark Christine Holstein 0170-3803552
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U14-U16 - Jg. 07-10 MO 17.30-19.00
DI 18.00-19.30
DO 16.45-18.15
FR 18.00-19.30

TSG Sportpark Christine Holstein
Joscha Reber

0170-3803552
joscha.reber@
gmx.de

U18 + U20 - Jg. 03-06 MO ab 18.00
DI ab 18.00
DO ab 18.00
SA ab 11.00
MI+SO n. Absprache

TSG Sportpark Christian Maichle HD-300101

Hauptklasse, Senioren Jg. 
02-63 (M/W30-M/W55)

MO ab 18.00
DI ab 18.00
DO ab 18.00
SA ab 11.00
MI+SO n. Absprache

TSG Sportpark Christian Maichle HD-300101

Senioren ab M/W60 MI 18.00-19.30
DO 16.30-17.30

Stadion Dossenheim
TSG Kraftraum

Mike Weißenborn HD-860902

Langstreckler MO 16.30-18.00
MI ab 18.30
und n. Absprache

TSG Kraftraum
TSG Sportpark

Marcus Imbsweiler
Georg Kopf

HD-484811
0151-46317822

Lauftreff DI ab 18.00
SA/SO n. Absprache

TSG Sportpark Sonja Böhnisch HD-472878

Läufergruppe 70-Plus DI + DO ab 16.00 TSG Sportpark Klaus Ewald HD-409936
Freizeitsport DI 18.00-19.00

DO 18.00-19.00
TSG Sportpark Peter Frese HD-373475

Sportabzeichenvorbereitung SA ab 9.30 TSG Sportpark Peter Frese HD-373475
KraFit für Frauen DI 16.30-18.00

FR 09.00-10.30
TSG Sportp./
Kraftraum

Heike Ponz HD-4332202

Damen-Wandergruppe Nach Absprache Herlinde Grabowski HD-412103

Abteilung Ski / Volleyball
VB Mixed-Gruppe  
„System Stockholm“

FR 19.30-21.30 Mönchhof (unten) Angela Fehlow HD-436593

VB Mixed-Mannschaft 
„Reisegruppe Sonnen-
schein“  
(BL Nordbaden)

DI 20.00-22.00
FR 18.00-19.30

Bunsengymn. Karla Berger 01575-8378062

VB Mixed-Mannschaft 
„Getümmel“  
(A-Klasse Pfalz)

DI 20.00-22.00 Tiefburgschule Steffi Maier HD-840852

Beachvolleyball nach Vereinbarung TSG Sportpark Raimar Grosse 0152-53845701

Abteilung Tennis
Info zur Abteilung /  
Gästekarten

Nach Vereinbarung TSG Sportpark Hermann Häfner HD-470321

Kurse / Trainerstunden
Jugend und Erwachsene

Nach Vereinbarung TSG Sportpark Tennisschule
Rainer Becker

0160-96406612

Abteilung Tischtennis
Jugend (ab 6 J.)  (Anfänger)

(Fortg.)
(gemischt)
(Leistung)

MO 17.15-18.45
DI+MI 18.00-19.30
FR 17.30-19.30
SO 13.00-16.00

Landhausschule Tobias Vinke 0176-22511898

Erwachsene DI 19.30-22.00
MI 19.30-22.00
FR 19.30-22.00

Landhausschule Tobias Vinke 0176-22511898

Abteilung Turnen (turnen@tsg78-hd.de)
Eltern-Kind-Turnen 
(ab 1 Jahr)

DI 16.00-17.00
DI 17.00-18.00

Mönchhof (unten) Eileen Hildenbrand

Eltern-Kind-Turnen  
(ab 1 Jahr)

DO 16.00-17.00
DO 17.00-18.00

Mönchhof (unten) Melanie Nagel
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TSG 78 Sportpark/Kraftraum, Tiergartenstraße 
9-11, 69120 Heidelberg (Neuenheimer Feld)

Athleticon im TSG 78 Sportpark, Tiergartenstraße 
11 (hinterer Teil der Tennishalle)

Bunsengymnasium, Humboldtstr. 23, 69120 Hei-
delberg (Neuenheim)

HCH-Gelände (Hockey-Club Heidelberg), Harbig-
weg 16, 69124 Heidelberg (Kirchheim)

Landhausschule, Landhausstr. 20, 69115 Heidel-
berg (Weststadt)

Mönchhof (Mönchhof- + Kepler-Schule), Mönch-
hofstr. 18, 69120 Heidelberg (Neuenheim)

Tiefburgschule, Kriegsstr. 14, 69121 Heidelberg 
(Handschuhsheim)

Eltern-Kind-Turnen  
(ab 1 Jahr)

FR 17.00-18.00 Mönchhof (unten) Melanie Nagel

Jungen und Mädchen 
(ab 3 Jahre)

MO 16.00-17.00 Mönchhof (unten) Melanie Nagel
Eileen Hildenbrand

Jungen und Mädchen 
(ab 3 Jahre)

DI 16.00-17.00
DI 17.00-18.00

Mönchhof (oben) Jasmin Cais
Ivana Nicolic

Jungen und Mädchen 
(ab 3 Jahre)

DO 16.00-17.00 Mönchhof (oben) Eva-Maria Wolf
Janina Herold

Jungen und Mädchen  
(ab 3 Jahre)

FR 16.00-17.00 Mönchhof (unten) Melanie Nagel
Janina Herold

Jungen und Mädchen 
(ab 5 Jahre)

MO 17.00-18.00 Mönchhof (unten) Melanie Nagel
Eileen Hildenbrand

Jungen und Mädchen 
(ab 5 Jahre)

DO 17.00-18.00 Mönchhof (oben) Eva-Maria Wolf
Janina Herold

Jungen und Mädchen 
(ab 5 Jahre)

FR 16.00-17.00 Mönchhof (oben) Paula Heil
Natalie Horstmann

Kindersport (ab 6 Jahre) MO 18.00-19.15 Mönchhof (unten) Melanie Nagel
Joana Klaessen

Gerätturnen I 
(Einsteiger ab 6 Jahre)

DI 18.00-20.00 Mönchhof (unten) Melina Göhringer
Joana Klaessen

Gerätturnen I  
(Einsteiger ab 6 Jahre)

FR 17.00-19.00 Mönchhof (oben) Lasse Bassermann
Ruth Buchenau

Gerätturnen II  
(Fortgeschrittene ab 8 Jahre)

DI 18.00-20.00
DO 18.00-20.00

Mönchhof (oben) Lasse Bassermann
Chantal Reinhard

Eva-Maria Heiss
Pia Kögel

Yoga MO 17.30-18.45 Mönchhof (oben) Hadije Henke
Cross Training (Kraft- 
Ausdauer-Stabilität)

DI 20.00-21.15 Mönchhof (unten) Christiane Hedrich

fit & gesund (mobilisie-
ren-kräftigen-dehnen)

MI 18.30-19.45 Mönchhof (unten) Christine Holstein

Yoga DO 19.30-20.45 Mönchhof (unten) Theresa Merholz
Tai Chi Chuan & Qigong DO 19.30-20.45 Zoom-Meeting Dr. Mikiko Eswein

Pilates FR 18.00-19.15 Zoom-Meeting Severin Kemmer

Boule (Platznutzung für alle Mitglieder der TSG 78)
Freizeitgruppe DO ab 14.30 TSG Sportpark Manfred Rasp HD-381490

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.
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Zukunft gestalten,
nachhaltig investieren.
Mit Heidelberg Nachhaltigkeit Globale Aktien.

Werbung

Jetzt auch mit

 offensiver
Anlagemöglichkeit!

Investieren schafft Zukunft.

DekaBank Deutsche Girozentrale. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investment-
fonds sind die jeweiligen Wesentlichen Anlegerinformationen, die jeweiligen Verkaufsprospekte 
und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder von der DekaBank 
Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Eine Zusammenfassung 
der Anlegerrechte in deutscher Sprache inklusive weiterer Informationen zu Instrumenten der 
kollektiven Rechtsdurchsetzung erhalten Sie auf https://www.deka.de/privatkunden/kontaktdaten/
kundenbeschwerdemanagement  Die Verwaltungsgesellschaft des Investmentfonds kann jederzeit 
beschließen, den Vertrieb zu widerrufen.
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Ski /Volleyball

Abteilungsleiter: Raimar Grosse, Tel. 0152-53845701
 volleyball@tsg78-hd.de

Jahreshauptversammlung am 17.3.22
Bei der Jahreshauptversammlung hielt 

sich der „Ansturm“ wie gewohnt in 
Grenzen, sehr erfreulich war die Teil-
nahme einiger neuer Mitspieler*innen. 
Die traditionelle Fahrt der Skifahrer ins 
Kleinwalsertal wurde in diesem Jahr 
mit 35 Teilnehmern absolviert. Geplant 
ist ggf. für die 2023 genehmigte Fahrt 
einen eigenen Skilehrer mitzunehmen, 
um das Angebot noch attraktiver für 
„Ski-Laien“ zu machen. Den Berich-
ten der einzelnen Teams zu Trainings- 
und Spielsituationen (die Mannschaft 
„Schnelles Helles“ hat sich umbenannt 
in „Reisegruppe Sonnenschein“) folgte 
ein aufgrund eines weiteren Coronajah-
res unspektakulärer Kassenbericht. U.a. 
aufgrund struktureller Änderungen an der 
Software musste die Kassenprüfung auf 
die JHV 2023 verschoben werden. Die 
Neuwahl der Abteilungsleitung wurde 
einstimmig auf 2023 verschoben, es 
wurde jedoch mit Bine vom Getümmel 
ebenfalls einstimmig eine neue Kassen-
prüferin gewählt, da Angela aufgrund 
Ihrer „Auswanderung“ nach Bayern die 
Aufgabe nicht mehr erfüllen kann. Vie-
len Dank und viel Erfolg, liebe Bine! 

Die für Anfang April angesetzten Ter-
mine für den Aufbau der Beachplätze, 
wurden wegen des schlechten Wetters 
abgesagt. Für Freunde des Phrasen-
schweins: Der April macht was er will! 
Beim Erscheinen dieser Rundschau 
sollten die Plätze aber bespielbar sein.

Besprochen wurde die Ergänzung des 
Sandes bei den Beachplätzen, der nötige 
Ballfangzaun zur Calisthenics-Anlage, 
der Erwerb eines Schlauchwagens für 
heiße Tage und eine Vergrößerung der 
Lagermöglichkeit.   

Neu aufgeteilt wurden die Beiträge der 
Rundschau, hier sind Karla, Steffi und 
Klaus für ihre Teams verantwortlich. 
Den Schaukasten übernimmt Tobias von 
der Reisegruppe Sonnenschein.

Geplante Termine: Midsommerbeach 
an einem Freitag um den 21.6.22, das 
Sommerfest wurde auf den 22.7.22 
festgelegt.

Raimar
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Verschlafen!
Das Getümmel bestritt am Sonntag, 

den 27.3.2022 seinen letzten regu-
lären Spieltag in der Pfalzliga A. Der 
letzte Spieltag für diese Saison war es 
aber noch lange nicht: Wegen diverser 
Spielabsagen in Vor- und Rückrunde 
haben wir noch vier weitere Spiele 
auszutragen, was uns die Möglichkeit 
gibt, in der Tabelle noch weiter ins 
Mittelfeld zu rücken. Personell sind 
wir gerade wieder besser aufgestellt 
und dürfen auf weitere Punkte hoffen. 

Da es Komplikationen mit der Halle 
der eigentlichen Heimmannschaft aus 
Römerberg gab, konnte der angesetz-
te Doppelspieltag nicht wie geplant 
stattfinden. Es blieb dann nur ein Spiel 
gegen das für uns neue Team in der Liga 
des CVJM Maxdorf. Spontan hatte das 
sympathische Team um Spielertrainer 
Ingo seine Halle als Spielort angeboten 
und wir haben uns ganz ohne externes 
Schiedsgericht ein faires Duell über 
vier Sätze geliefert.
Das Getümmel um Spielertrainerin Ruby 
hatte enorme Startschwierigkeiten im 
ersten Satz. Ob es an der Umstellung auf 
die Sommerzeit lag, dass die Tümmler 
den Anfang des Spiels „verschlafen“ 
haben, sei dahingestellt. Der Gegner 
hatte jedenfalls teilweise wegen hoher 
Eigenfehlerquote der Heidelberger in An-
nahme und Abwehr teilweise 10 Punkte 

Vorsprung. Der Satz endete mit 25:20 
für den CVJM Maxdorf. 
Die Beweglichkeit in der Abwehr steiger-
te sich zum Glück im zweiten Satz und 
wir konnten zunächst mithalten. Leider 
führten auch hier viele Eigenfehler dazu, 
dass wir diesen Satz sogar mit 25:13 an 
die Gegner abgeben mussten.
Jetzt mussten wir uns für ein Unent-
schieden motivieren- auch, damit sich 
die Fahrt bei schönstem Frühlingswetter 
gelohnt haben sollte! Mittelangreifer 
Max und Jens stellten sich nun besser 
auf den gegnerischen Block ein und 
schafften es, einige Angriffe im Feld 
der Gegner zu platzieren. Dank der 
Aufschlagserien der Zuspielerinnen Sara 
und Ruby konnten wir nun in Satz 3 
und 4 deutlich in Führung gehen und 
sie mit 25:20 und einem deutlichen 
25:12 beenden.
Der Spielaufbau und die Abwehr der 
erfahrenen Spielerinnen Alessandra und 
Henni wurden nun ruhiger und so konn-
te auch Ralf als Außenangreifer seine 
Stärke am Netz unter Beweis stellen.

Wirklich schade, dass wir zu Beginn 
zwei Sätze abgegeben haben- ein Sieg 
wäre durchaus drin gewesen.
Wir sind aber voll motiviert und freuen 
uns auf die noch anstehenden Spiele – 
Tümmel, Tümmel!

Henrika Singer

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.
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Getümmel-Heimspiel am 29.3.2022
Da reguläre Spiele nicht mehr statt-

finden, gab es mal wieder ein Nach-
holspiel bei uns im Training gegen die 
Schluckis. Die Niederlage gegen sie im 
Herbst sollte nun ausgeglichen werden.
In dieser Saison sind erfreulicherweise 
viele neue Spielerinnen und Spieler zu 
uns gekommen, aber leider merkt man 
dann doch, dass das Zusammenspiel 
nicht so rund läuft und jeder noch ein 
bisschen auf der Such nach seinem 
Platz ist. So haben wir uns von Anfang 
an etwas schwer getan. Obwohl wir 

phasenweise sehr gut gespielt haben 
und immer wieder in Führung gehen 
konnten, hatten die sehr stabil spie-
lenden Schluckis am Ende der Sätze 
doch die Nase vorn. Leider mussten 
wir das Spiel 0:3 (21:25; 16:25; 22:25) 
verloren geben.
Dabei waren Alessandra, Henni, Sara, 
Steffi, Valentina, Max, Patrick, Ralf 
und Steffen.
Vielen Dank an Bine, die extra zum 
Pfeifen und Coachen gekommen ist.

Steffi

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.
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Änderungsmitteilung
Meine Adresse hat sich geändert, ab __________________________________

Name __________________________________________________

Straße __________________________________________________

PLZ, Ort __________________________________________________

Telefon / Handy __________________________________________________

E-Mail __________________________________________________

Meine Bankverbindung hat sich geändert, ab ___________________________

Kontoinh. __________________________________________________

Bank  __________________________________________________

BIC __ __ __ __ __ __ __ __ | __ __ __

IBAN D E __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ 

Die Änderungen gelten auch für folgende Familienmitglieder:

________________________________________________________________

________________________________________________________________

_______________________  ______________________
Ort/Datum    Unterschrift
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Tennis

Abteilungsleiter: Hermann Häfner, Friedensstr. 26
 69121 Heidelberg, Tel. 06221/470321 
 E-Mail: tsg78-tennis@web.de

Liebe Mitglieder,
der Redaktionsschluss für diese Ausgabe 
war leider vor unserer Saisoneröffnung, 
sodass der Bericht hier nicht erfolgen 
kann. Aber gerne können Bilder und 
Emotionen in dem TSG-Tennisjournal 
eingesehen werden, das unser Förder-
verein Tennis e.V. wieder (planmäßig) 
im Mai veröffentlichen wird. 
Aufgrund der nachstehenden Berichte 

von unserem Sport- und Jugendwart 
sowie der Einladung zur Hauptversamm-
lung halte ich mich dieses Mal kurz. 
Ich wünsche allen eine verletzungsfreie 
Saison, die hoffentlich wieder mit Freu-
de und wenig Coronaeinschränkungen 
erlebt werden kann. 

Viele Grüße,
Hermann Häfner, Abteilungsleiter

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, den 13. Juli 2022 um 19.00 Uhr findet in der TSG-Gaststätte 
Roseto, Tiergartenstraße 9, 69120 Heidelberg die Jahreshauptversammlung 
der Abteilung Tennis statt.
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresbericht zum sportl. u. gesellschaftl. Ablauf des vergangenen Jahres
4. Kassenbericht u. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des 1. Vorsitzenden u. seiner Mitarbeiter
6. Informationen, Termine u. geplante Veranstaltungen 2022

Anträge zur Tagesordnung sind gemäß § 11 Nr. 2 der Abteilungssatzung 
spätestens acht Tage vor der Versammlung beim Abteilungsleiter schriftlich 
einzureichen. 
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Hallen-Bezirksmeisterschaften
Vom 3.-6.2.2022 fanden im Lan-

desleistungszentrum Leimen die 
Hallen-Bezirksmeisterschaften statt. In 
der U14-Konkurrenz traten Christiana 
Cvitkovic und Anna Bollen an. Christiana 
hatte Lospech und musste direkt in der 
ersten Runde, gegen die an 3 gesetzte 
Spielerin antreten und verlor nach gutem 
Spiel in zwei Sätzen. Anna überstand 
nach großem Kampf die erste Runde 
gegen ein Mädchen vom HTC, war 
danach aber im Viertelfinale chancenlos 
gegen die spätere Bezirksmeisterin Melis 
Gülsen Elmas von der MTG.
In der U18-Konkurrenz traten unsere 
TSG-Zwillinge Amna + Emina Por-
ca und Marie Bollen an. Marie hatte 
doppelt Pech: Zunächst kam teilneh-
merzahlbedingt eine U16-Konkurrenz 
nicht zustande und dann musste sie auch 
noch gegen die an 2 gesetzte Pauline 
Ebs vom TC Ladenburg antreten - die 
später auch Zweite wurde - und war 
nach tollem Kampf leider chancenlos. 
Nicht viel weniger Lospech hatte Emina 

Porca, die in der 1. Runde, gegen die an 
3 gesetzte Lili-Izabele Muraskaite vom 
TC 1902 Weinheim antreten musste und 
nur knapp verlor. 
Den Bock abgeschossen hatte aber ihre 
Schwester Amna, die erstmal in der 
ersten Runde die Top-Gesetzte Aline 
Dissinger von der MTG glatt in zwei 
Sätzen besiegte, um dann im Halbfi-
nale gegen die spätere Siegerin Tina 
Manescu vom TC Walldorf-Astoria nur 
knapp im Champions Tiebreak (5:10) 
zu verlieren. Sie war damit die einzige 
Spielerin, die gegen Tina Manescu (die 
bereits 2018 Deutsche Tennismeisterin 
wurde und die als 11-Jährige in der 
U18-Konkurrenz dieser Bezirksmeis-
terschaften mitspielte und das Turnier 
gewann) einen Satz holte.
Insgesamt war ich vom dargebotenen 
Leistungsniveau wirklich begeistert und 
sehr stolz auf unsere Spielerinnen. Macht 
weiter so!

Liebe Grüße vom Jugendwart,  
Robert Bollen

Drei Jugendmannschaften am Start
Auch in diesem Winter konnte trotz 

zum Teil heftiger Coronaeinschrän-
kungen zwischen November 2021 und 
März 2022 eine Winterhallenmeden-
runde gespielt werden. Unsere U18 
weiblich: Emina Porca, Amna Porca, 
Marie Bollen, Anna Bollen, Christiana 
Cvitkovic,Teresa Serpi, Coralie Martin 
und Rana Kocer nahm daran teil und 
belegte unter acht Teams einen hervor-
ragenden 2. Platz.
Da wuchs in den letzten Monaten eine 
sehr nette und auch spielstarke Mann-
schaft zusammen, die im Sommer noch 

einmal gemeinsam spielen darf, bevor 
die Porca Zwillinge die Volljährigkeit 
erreichen und den Juniorinnenbereich 
verlassen. Auch widrige Umstände (an 
allen drei Adventssonntagen mussten 
unsere Girls spielen, noch dazu wurden 
im Dezember wie immer recht viele Klas-
senarbeiten geschrieben) verhinderten 
nicht, dass wir immer vier Mädels auf 
die Plätze bringen konnten.

Im Sommer haben wir drei Jugendmann-
schaften am Start. Neben der etablierten 
U18 weiblich treten zwei „frisch ge-
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gründete“ Teams an: U15 weiblich und 
U15 männlich. Wir wünschen allen drei 
Teams ein gutes Gelingen, vor allem 
Spaß am Wettkampftennis, immer faire 

Spiele und auch viel Erfolg!!!
Liebe Grüße vom Jugendwart,  

Robert Bollen 

Badenliga und Medenrunde
Liebe Tennisfreunde, alle Vorberei-

tungen für einen spannenden Ten-
nissommer sind getroffen! 
Viel Arbeit für alle Beteiligten steckte be-
reits in den Vorbereitungen: Die Abstim-
mung der teilnehmenden Mannschaften 
musste bereits bis zum 10. Dezember 
2021 erfolgt sein: Sechs Damen-, sieben 
Herren- und drei Jugendmannschaften 
werden für die TSG 78 antreten. Die 
letztliche Wahl der Mannschaftsführer 
und die Meldung aller teilnehmenden 
Spieler an den Badischen Tennisverband 
erfolgte bis zum 15. März 2022.
Jetzt, Anfang April, werden die Bälle für 
die Heimspiele besorgt, die Gaststätte 
Roseto erhält einen Plan mit den Spielen 
und die Mannschaftsführer bekommen 
eine Mappe mit Spielplänen, Verzeich-
nissen der gegnerischen Mannschaften 
und Unterlagen für die Ergebniserfas-
sung.
Inzwischen stehen auch die jeweiligen 

Begegnungen fest. Der erste Spieltag 
ist Samstag, der 7. Mai 2022 und die 
letzten Begegnungen finden am 17. 
Juli 2022 statt.

Alle aktuellen Spielpläne, Termine und 
Ergebnisse findet ihr verlinkt über unsere 
Homepage > Tennis > Sportwart (http://
www.tsg78-hd.de/tennis/sportwart).
Es lohnt sich immer ein paar Tage vor 
einem geplanten Spiel zu prüfen, ob 
sich Terminänderungen ergeben haben. 
Zu Beginn der Mannschaftsspiele im 
Mai wird es dann auch einen aktuellen 
Mannschaftsspiel- und Trainingsplan 
geben.

Allen Spielerinnen und Spielerin wün-
sche ich Gesundheit und einen span-
nenden und verletzungsfreien Tennis-
sommer!

Gunther Tausch, Sportwart Tennis
gtausch@t-online.de

Vier Spielerinnen der U18 bei der Winter-Medenrunde
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Tischtennis

Abteilungsleiter: Karl-Heinz Lauber, Tel. 0178-6587305
 E-Mail: khlauber01@googlemail.com

Liebe Tischtennisfreunde,
nachdem einige Verbände (z.B. Hes-
sen) die Saison 2021/22 für beendet 
erklärt haben, hat sich der Badische 
Tischtennis Verband dazu entschieden 
die Verbandsrunde weiterzuführen. Bei 
den Herren und der Jugend ist diese 
Entscheidung gut angekommen, bei 
der Damen eher weniger. Dies hängt 
auch damit zusammen, dass es bei den 

Damen (was die ganzen Damenligen 
betrifft) in den letzten Jahren immer 
wieder schwierige Saisons gekommen 
ist in Bezug eine Mannschaft zu stellen. 
Was in der Corona-Zeit, in der wir uns 
nach wie vor befinden, noch einmal 
erschwert ist.

K.-H. Lauber

Damenmannschaften SG Wiesloch/Heidelberg
Es lässt sich nicht leugnen, dass die 

meisten Damen der Spielgemein-
schaft von der recht kurzfristigen und 
späten Entscheidung überrascht waren, 
anders als die umliegenden Verbän-
de die Rückrunde der Saison 2021/22 
spielen zu lassen. Zusätzlich zu einer 
Schwangerschaft und einer andauernden 
Verletzung kommt es aufgrund der ho-
hen Inzidenzen vermehrt zu Ausfällen 
durch Coronainfektionen. Es fiel und 
fällt den Mannschaften entsprechend 
schwer, vollständig anzutreten oder pas-
sende Ersatztermine zu finden, da die 
anderen Mannschaften ganz ähnliche 
Probleme haben. Da in der Regel die 
meisten angesetzten Spiele aufgrund 
dieser Probleme nicht angetreten und 
an eine Mannschaft geschenkt werden, 

ist es schwer, hier von einem fairen und 
sportlichen Wettbewerb zu sprechen. 

Wir sind weiterhin bemüht, Mannschaf-
ten entsprechend aufzustellen, um so 
mindestens den Klassenerhalt in allen 
Ligen garantieren zu können. Aufgrund 
der nicht beeinflussbaren Schenkungen 
und Aufstellungen lässt sich allerdings 
kein konkretes Ziel für das Saisonende 
definieren und es entspricht eher einem 
Durchkämpfen durch die verbleibenden 
und wirklich durchgeführten Spiele. 
Positiv sollte allerdings die Bereitschaft 
aller aktiven Spielerinnen genannt wer-
den, die sowohl in ihren Mannschaften 
alles geben als auch sehr häufig als 
Ersatzspielerinnen einspringen. Das 
ist nicht selbstverständlich, stärkt den 
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Jugendbereich (Berichte von Tobias Vinke)
Jugend U18 I - Bezirksliga
Seit Wiederbeginn der Runde absolvierte 
das Team erst ein Spiel. Beim starken 
Gegner aus Weinheim musste man gleich 
auf das vordere Paarkreuz verzichten, 
was die Aufgabe ungemein erschwer-
te. Nach einem 0:2-Rückstand in den 
Doppeln konnten Ferdinand Piotrowski 
und Ersatzmann Diego Kiefer mit ih-
ren Einzelsiegen noch etwas Hoffnung 
verbreiten, am Ende hieß es aber 2:8 
und die ersten Verlustpunkte standen 

auf dem Konto. Noch immer hat man 
zwei Punkte Vorsprung auf den nächsten 
Verfolger Gemmingen. In den übrigen 
Spielen heißt es nun aber fokussiert und 
mit möglichst vollständiger Truppe die 
Meisterschaft zu sichern. 

Jugend U18 II - Kreisklasse A
In dieser Klasse war die Vorrunde bei 
Saisonunterbrechung noch nicht been-
det gewesen, sodass erst einmal die 
restlichen Spiele nachgeholt werden 

Teamgeist unserer Spielgemeinschaft 
und ist mit viel Dankbarkeit verbunden. 
So bleibt zu hoffen, dass die sportlichen 
Konsequenzen dieser ungewöhnlichen 
Sport- und Weltsituation nicht allzu ne-

gativ ausfallen und wir wünschen allen 
SpielerInnen Gesundheit und Zuversicht 
für die kommende Saison.  

Nina Gausmann 

1. Herrenmannschaft (Kreisliga)
Die erste Herrenmannschaft ist mit 

5:3 Punkten überraschend gut in 
die Rückrunde gestartet. Neben dem 
9:2 Pflichtsieg in Dielheim konnten wir 
in Edingen ein Unentschieden und zu 
Hause gegen Walldorf einen 9:7 Sieg 
erreichen. Lediglich das Spiel gegen 
die übermächtigen Gegner vom TTF 
Wiesloch ging klar mit 1:9 verloren.
Schlüssel zum Erfolg war eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung, insbesondere 
in den Doppeln. Positiv auch, dass sich 

unser Jugendtrainer Michael entschieden 
hat, uns als aktiver Spieler zu unterstüt-
zen. An dieser Stelle nochmal: Herzlich 
willkommen im Team!
Momentan befindet sich die Mannschaft 
damit auf dem 8. Tabellenplatz, einen 
Punkt von einem Abstiegsplatz, aber 
auch nur zwei Punkte vom 5. Platz 
entfernt. Somit besteht eine realistische 
Chance auch im nächsten Jahr in der 
Kreisliga zu spielen.

Sascha Hafner

2. Herrenmannschaft (Kreisklasse C)
Nach überstandener, aufgrund von 

Corona verlängerter Vorrunde, 
geht es nun endlich auch für die 2. 
Herrenmannschaft wieder mit den Ver-
bandsspielen in der Rückrunde weiter. 
Im ersten Spiel wurde auch gleich der 
nächste Sieg eingefahren. Damit bleibt 

die 2. Mannschaft auch weiterhin unge-
schlagen Tabellenführer in der Kreis-
klasse C Staffel 1. Wir freuen uns auf 
die kommenden Spiele und hoffen auch 
weiter die Tabellenspitze behaupten zu 
können. 

Werner Apfel
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mussten. Zunächst stand die Partie ge-
gen Wiesenbach auf dem Programm. 
Doch trotz intensiver Suche konnte kein 
Termin gefunden werden an dem Wie-
senbach eine antrittsfähige Mannschaft 
zusammen bekommen sollte. Da ab 
Mitte März keine Spiele der Vorrun-
de mehr ausgetragen werden könnte, 
bleibt spannend, wie das Spiel gewer-
tet wird. Im letzten nachzuholenden 
Spiel wartete mit Wiesloch-Baiertal II 
der Konkurrent um die Tabellenfüh-
rung auf. Deutlich ersatzgeschwächt 
konnte Wiesloch jedoch die Erwartun-
gen an das Spitzenduell nicht erfüllen 
und so siegten wir letztlich souverän 
mit 9:1, was gleichbedeutend mit der 
nachträglichen Herbstmeisterschaft war. 
Im bislang einzigen Rückrundenspiel 
kam man nicht über einen 5:5 gegen 
Plankstadt hinaus. 

Die Runde bleibt spannend im Kampf 
um die Meisterschaft. 

Jugend U15 - Kreisklasse
Auch die U15 hatte noch zwei Spiele 
aus der Hinrunde nachzuholen. Obwohl 
in einem Spiel nur zu zweit statt zu dritt 
angetreten, wurden beide Partien sicher 
mit 8:2 (gg. Ketsch) bzw. 7:3 (gg. Mühl-
hausen II) gewonnen, vor allem Dank 
der Leistungen von Anton Sauer und 
Johann Gräter. Im ersten Rückrunden-
spiel erwartete man gleich den Meister 
der Vorrunde aus Mühlhausen. Erneut 
nur mit zwei Spielern im Aufgebot lag 
man von vornherein 0:3 hinten. Anton 
und Jakob lieferten aber eine starke 
Leistung ab und konnten so trotzdem 
noch ein 5:5 erringen. Entscheidend für 
den Ausgang der Runde wird sein, wie 
oft man vollzählig antreten kann, dann 
ist jeder Gegner schlagbar. 

Jan Niemann gelingt Überraschung bei den  
Bezirksmeisterschaften

Nach langer Zeit konnte im Nach-
wuchsbereich bei den Bezirksmeis-

terschaften endlich wieder eine Medaille 
für die TSG 78 errungen werden. Das 
ist umso erfreulicher, da hiermit nicht 
unbedingt gerechnet werden konnte. 

In der Konkurrenz Jungen U18 waren wir 
mit insgesamt wir Teilnehmern vertreten. 
In der Gruppenphase ging es zunächst 
um die Qualifikation für die KO-Runde. 
Peter Gruhler hatte in seinem Auftakt-
match gleich schwer zu kämpfen und 
musste schlussendlich knapp mit 9:11 
im entscheidenden Satz den Kürzeren 
ziehen. Dies sollte das Schlüsselspiel 
zum Weiterkommen bzw. Ausscheiden 

sein. Nach einer klaren Niederlage gegen 
Lukas Ott aus Dossenheim half ein Sieg 
zum Abschluss der Gruppenphase nicht 
mehr das Turnieraus zu verhindern. Auch 
Diego Kiefer und Fabian Kern sollte es 
nicht besser ergehen. Während Diego 
nur knapp ausschied und u.a. gegen 
den späteren Finalisten Krudewig nur 
hauchdünn verlor, stand Fabian mit drei 
Niederlagen gänzlich auf verlorenem 
Posten. Lediglich Jan Niemann überstand 
die erste Runde souverän als Gruppen-
sieger ohne Satzverlust. Im Achtelfinale 
traf er auf Peters Auftaktgegner. Trotz 
zwischenzeitlicher Schwierigkeiten ging 
das Match diesmal mit 3:1 zugunsten 
der TSG aus und mit Jendrik Sturm 
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aus Ketsch wartete im 
Viertelfinale nun einer 
der Topfavoriten. Völlig 
ohne Druck legte Jan von 
Beginn an los und konnte 
seinem Gegner sein Spiel 
aufzwingen. Die Folge 
war eine 2:0-Satzfüh-
rung und ein verzweifel-
ter Sturm, der gar nicht 
begriff, was da gerade 
passierte. Im dritten Satz 
lief es zunächst genau-
so weiter, Jan führte bis 
kurz vor Schluss. Sturm 
rettete sich jedoch in die 
Verlängerung und dort ging es hin und 
her, u.a. mit Matchbällen für Jan. Am 
Ende ging der Satz mit 13:15 an Sturm. 
Sollte jetzt die Wende zugunsten des 
Favoriten folgen? Mitnichten. Jan ließ 
sich von dem Satzverlust nicht beirren 
und setzte sein starkes Spiel auch im 
vierten Satz fort, den er mit 11:9 für 
sich entschied. Somit war das Halbfi-
nale erreicht und eine Medaille sicher. 
Sichtlich motiviert und mit dem Elan 
aus dem vorherigen Spiel ging Jan in die 
nächste Runde und setzte gegen Martin 
Krudewig (Walldorf) mit 11:5 im ersten 
Satz gleich mal ein Ausrufezeichen. Doch 
Krudewig fand zunehmend besser ins 
Spiel und bei Jans starken Vorhandtop-
spins häufte sich die Fehlerquote. Satz 
2 und 3 gingen in der Folge verloren 
und auch im vierten musste Jan nach 
dem 9:11 die Hoffnungen auf ein Finale 
endgültig begraben. Alles in allem aber 
ein sehr starker 3. Platz!

Bei den Jungen U15 gingen Anton Sauer 
und Johann Gräter an den Start. In einer 
Dreiergruppe traf Johann u.a. Mitfavorit 
Lee Pfeifer (Wiesloch-Baiertal), sodass 

es erst einmal nur Platz 2 
und das Weiterkommen 
gehen konnte. Das ent-
scheidende Duell ging 
mit 3:0 an Johann und 
bedeutete Qualifikation 
fürs Achtelfinale. Anton 
erwischte einen guten 
Tag und legte mit zwei 
3:0-Siegen gleich los wie 
die Feuerwehr. Vor dem 
letzten Gruppenspiel war 
das Weiterkommen be-
reits gesichert, nun ging 
es noch um den Gruppen-
sieg. Gegen den stärker 

eingeschätzten Boppre aus Dossenheim 
lieferte sich Anton ein umkämpftes 
Duell, gab nach 2:0-Satzführung und 
Matchbällen den Sieg aber noch knapp 
mit 9:11 im fünften Satz aus der Hand. 
Im Achtelfinale traf Johann nun auf An-
tons letzten Gegner und war hier leider 
chancenlos. Anton machte es spannen-
der: Über die volle Distanz von fünf 
Sätze ging sein Match und jeder Satz 
endete mit zwei Punkten Unterschied. 
Schlussendlich behielt er hauchdünn mit 
14:12 im Entscheidungssatz die Nase 
vorn und stand im Viertelfinale. Mit 
Luan Hesse (Hockenheim) erwartete 
ihn nun ein deutlich schwererer Bro-
cken. Nach anfänglichem Satzverlust 
ging Nummer zwei jedoch überraschend 
deutlich an Anton. Sollte sich hier die 
nächste positive Überraschung für die 
TSG ankündigen? Leider steigerte sich 
Antons Gegner in den folgenden Sätzen 
und so musste Anton verdientermaßen 
in die 1:3-Niederlage einwilligen und 
das Halbfinale verpassen. Trotzdem eine 
tolle Leistung!

Ein starker 3. Platz bei den  
Bezirksmeisterschaften für Jan Niemann
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Turnen / Fitness & Gesundheit

 Christiane Hedrich 
 E-Mail: turnen@tsg78-hd.de

Jahreshauptversammlung
Erneut im kleinen Kreis trafen sich 

am 24.03.22 Mitglieder und der 
Abteilungsvorstand der Turnabteilung 
zur Jahreshauptversammlung. 
Christiane Hedrich berichtete über das 
Jahr 2021, das natürlich noch immer von 
Corona geprägt gewesen war. Die geplan-
te Nikolausfeier musste leider abgesagt 
werden. Doch mit Freiluft-Training im 
Kinder-Jugendlichen- und Erwachse-
nenbereich sowie Online-Training per 
Zoom konnte die anhaltende schwierige 
Situation zumindest sportlich gut ge-
meistert werden. Erfreulich ist, dass die 
Mitgliederzahl stabil geblieben ist und 
keine vermehrten Austritte zu verbuchen 
waren. Annette Schneider verlass den 
Kassenbericht von 2021, der ein Defizit 
von 1321,36 ergab. Liselotte Baer verlas 
die Kassenprüfberichte und anschließend 
wurde die Kassenwartin entlastet.
Da es keine ehrenamtliche Abteilungs-
leitung gibt und keine Kandidaten für 
die Posten anwesend waren, wird 
Frau Hedrich weiterhin die Abteilung 
hauptamtlich leiten. Wieder gewählt wur-
den Annette Schneider als Kassenwartin, 
Helga Link als Schriftführerin und Elke 
Bleiler als zweite Kassenprüferinnen.
Bei TOP Ausblick wurde lange über 
das Thema „Erhöhung der Abteilungs-

beiträge“ diskutiert, die ab 01.01.2023 
geplant ist. Christiane Hedrich erläu-
terte anhand von Berechnungen die be-
reits lange bestehende Situation in der 
Turnabteilung. Über die Beiträge der 
erwachsenen Mitglieder lassen sich die 
Honorare der Übungsleiter*innen der 
Erwachsenen-Angebote nicht finanzie-
ren. V.a. bei Angeboten wie Yoga und 
Pilates besteht eine große Diskrepanz 
zwischen den geleisteten Beiträgen und 
den Kosten. Nur durch Unterstützung des 
Hauptvereins sind die Erwachsenen-An-
gebote letztendlich finanzierbar. Dieser 
Situation soll anhand einer Anpassung 
der Abteilungsbeiträge Rechnung getra-
gen werden. Eine außerordentliche Ab-
teilungsversammlung zu diesem Thema 
ist im Herbst 2022 geplant. 
Von Annette Schneider und Christiane 
Hedrich wird der Vorschlag geäußert, 
den Abteilungsnamen „Turnen“ zu er-
gänzen durch die Begriffe „Fitness & 
Gesundheit“. Über diesen erweiterten 
Abteilungsnamen kämen die erwach-
senen Mitglieder der Turnabteilung 
und deren Aktivitäten im Fitness- und 
Gesundheitsbereich mehr zur Geltung. 
Der Vorschlag wurde zur Abstimmung 
gebracht und einstimmig angenommen. 
Ab sofort nennt sich die Abteilung: 
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Turnen / Fitness & Gesundheit.
Christiane Hedrich berichtete weiterhin 
von intensiven Bemühungen, weitere 
Trainer*innen zu finden, um das Angebot 
für Erwachsene langfristig auszubauen 
sowohl für ältere Mitglieder (Allgemeine 
Gymnastik) wie auch für ein jüngeres 
Publikum (u.a. Angebote an der neuen 
Calisthenics-Anlage). Sie erhoffe sich 
von der möglichen Nutzung der neu-
en Trainings-Räumlichkeiten im Ath-

leticon (Tennishallenanbau) flexiblere 
Trainingszeiten als in den Sporthallen 
der Mönchhof-Keplerschule, was die 
Trainersuche erleichtern würde. Auch 
eine größere finanzielle Kapazität nach 
einer möglichen Beitragserhöhung würde 
dazu beitragen, qualifizierte Trainer*in-
nen zu gewinnen, da die Honoraranfor-
derungen in den letzten Jahren deutlich 
gestiegen sind.

Eigener Nachwuchs im Kinderturnen –  
Paula in Elternzeit

Auch wenn wir uns nicht über genü-
gend Nachwuchs im Kinderturnen 

beklagen können und v.a. unsere El-
tern-Kind-Stunden immer ausgebucht 
sind und die Warteliste dafür lang ist, 
dachte sich unsere Übungsleiterin Pau-
la, dass sie doch noch für weiteren 
Kinderturn-Nachwuchs sorgen könnte. 

Und somit hat sich sie ab Januar bis auf 
Weiteres in Elternzeit verabschiedet. 
Wir wünschen Ihr alles Gute für die 
bevorstehenden Wochen und Monate 
und freuen uns sehr, sie bald wieder 
in der Turnhalle zu sehen – als Kin-
derturn-Übungsleiterin sowie als Mama 
eines neuen Kinderturnkindes.

Paula mit sichtbarem Babybäuchlein bei ihrer Abschiedsstunde Gerätturnen im Januar 2022
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Unsere tapfer lächelnden Gerätturnerinnen beim obligatorischen und nicht immer angenehmen Dehnen

Fitness-Angebote der Abteilung
Die Abteilung freut sich immer über 

neue Teilnehmer*innen an ihren 
Erwachsenen-Angeboten im Fitness- 
und Gesundheitsbereich. Es sind noch 
Plätze frei. Schnuppern jederzeit unver-
bindlich und kostenlos möglich. Weitere 
Infos sowie die Zoom-Zugangsdaten 
bei Christiane Hedrich unter turnen@
tsg78-hd.de.

Angebote in den Sporthallen der Kep-
ler-/Mönchhofschule in Neuenheim
Yoga mit Hadije am Montag, 17.30 - 
18.45 Uhr (obere Halle)

Cross Training mit Christiane am Diens-
tag, 20.00 – 21.15 Uhr (untere Halle)
Fit & Gesund (Mobilisieren-Kräfti-
gen-Dehnen) mit Christa am Mittwoch, 
18.30 – 19.45 Uhr (untere Halle)
Yoga mit Theresa am Donnerstag, 19.30 
- 20.45 Uhr (untere Halle)

Angebote Online (per Zoom)
Tai Chi mit Mikiko am Donnerstags, 
19.30 - 20.45 Uhr 
Pilates mit Severin am Freitag, 18.00 
- 19.15 Uhr
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Beim Cross Training mit Christiane wird v.a. die Kraftaus-
dauer des gesamten Körpers gefOrdert und somit gefÖrdert. 
Aufgrund der höheren Komplexität der Übungen, wie z.B. 
hier bei der „Trepp-auf-Übung“ werden dabei auch koordi-
native Fähigkeiten angesprochen.

Yoga wird zwei Mal pro Woche angeboten. Dabei geht es um mehr als Meditation und „Verrenkungen“ – einem 
häufigen Vorurteil dieser traditionellen Trainingsform. Vorbeikommen und Ausprobieren – niemand muss dabei 
seinem Körper etwas aufzwingen. 

Wir suchen dringend Trainer*innen
Zur Erweiterung unseres Angebotes 

für Erwachsene im Bereich Fit-
ness und Gesundheit suchen wir aktuell 
dringend Trainer*innen für folgende 
Trainingsangebote:
•  Allg. Gymnastik (Kraft, Stabilität, 

Beweglichkeit) für TeilnehmerInnen 
50 + 

•  High Intensity Training (HIT) / Fun-
ctional Fitness / Athletiktraining o.ä. 
Trainingsformen

• Cross Fit
• Pilates
Tag und Uhrzeit nach Vereinbarung. 
Bitte unbedingt melden bei Christiane 
Hedrich unter turnen@tsg78-hd.de.
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für    dich

für kleine talente

für    dichfür    dich

für kleine talente
für große rekorde

Wir unterstützen Sport-Talente zahlreicher 
Vereine in Heidelberg und Umgebung. 
Mehr dazu unter www.swhd.de



58

1. Vorsitzender: Michael Schwarz
Geschäftsstelle: Christiane Voth, Tel. 06221-410441
 turnundspielplatzverein@tsg78-hd.de 
Tennishalle:  tennishalle@tsg78-hd.de

Turn- und Spielplatzverein

 der TSG 78 (kurz TSPV)

Liebe Mitglieder,
die Wintersaison 2021/2022 in der Ten-
nishalle ist beendet und die Renovierung 
der ehemaligen Räume des Polizeisport-
vereins fast abgeschlossen. Es müssen 
noch Nachbearbeitungen vorgenommen 
werden und die Übergabe an die TSG 
78 erfolgen.

Wir wünschen dem Vorstand der TSG 
78 bei der Auslastung und Nutzung des 
sog. „Athleticons“ ein gutes Händchen.

Für den TSPV ist es nun an der Zeit, 
nach der zeitintensiven Umbaumaßnah-
me, ins Tagesgeschäft zurückzukehren 
und weiter an der Fortentwicklung und 
Erhaltung unseres einmaligen Sportparks 
zu arbeiten. 

Allen Mitgliedern der TSG 78 eine un-
beschwerte Nutzung der Sportanlagen
wünscht der TSPV.

Im Gang zu den Umkleiden in der Tennishalle gibt es aktuell noch 
Spinde gegen 30,- E Jahresgebühr zu vermieten! 
Interessenten melden sich bitte in der TSPV-Geschäftsstelle.

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.
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Meine Finanzen –

Meine Lieblingsbank

Mit dem richtigen Partner an Ihrer Seite 
und der richtigen Finanzstrategie können 
Sie der Zukunft gelassen entgegensehen. 
Sprechen Sie mit uns.




